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JRK-Kinderstadt begeistert 71 Kinder in Eitorf
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Rainer Rainer Rainer Rainer Rainer VVVVViehofiehofiehofiehofiehof

12. Sitzung des Ausschusses für Soziales,
Integration, Generationen und Inklusion
Am Donnerstag, dem 07.11.2024,
um 18:00 Uhr, findet in Rathaus,
Markt 1, großer Sitzungssaal, Zim-
mer-Nr. 109 die 12. Sitzung des Aus-
schusses für Soziales, Integration,
Generationen und Inklusion statt.
TTTTTagesordnungagesordnungagesordnungagesordnungagesordnung
Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher TTTTTeileileileileil
Allgemeine Geschäftsordnungsan-
gelegenheiten
1. Niederschrift über den öffentli-

chen Teil der letzten Sitzung
2. Bericht der Vorsitzenden

3. Vorstellung von Frau Tok als
neue Schriftführerin

4. Bericht über die Arbeit der Tan-
ke in 2024 durch Herrn Meyer

5. Bericht über die Arbeit des Ju-
gencafés in 2024 durch Herrn
Nolden

6. Bericht zur Arbeit des Hauses
Eichenhöhe in 2024 durch Herrn
Becker

7. Information zur aktuellen Flüch-
tingssituation durch Herrn Mül-
ler

8. Einwohnerfragestunde
9. Bekanntgaben
10. Anregungen und Fragen
Nicht öffentlicher Nicht öffentlicher Nicht öffentlicher Nicht öffentlicher Nicht öffentlicher TTTTTeileileileileil
11. Niederschrift über den nichtöf-

fentlichen Teil der letzten Sit-
zung

12. Bekanntgaben
13. Anregungen und Fragen

Eitorf, 22.10.2024
Gez. Maria Miethke
Vorsitzende

26. Sitzung des Rates der Gemeinde Eitorf

Hinweis auf
öffentliche
Bekannt-
machungen
Gem. § 19 der Hauptsatzung
der Gemeinde Eitorf wurden
auf der Internetseite der Ge-
meinde Eitorf unter
www.eitorf.de folgende Doku-
mente öffentlich bekannt ge-
macht:
17.10.202417.10.202417.10.202417.10.202417.10.2024
Öffentliche Bekanntmachung
der Einladung zur 24. Sitzung
des Rates der Gemeinde Eitorf
am 28.10.2024

Am Montag, dem 28.10.2024, um
18:00 Uhr, findet in Rathaus, Markt
1, großer Sitzungssaal, Zimmer-Nr.
109 die 26. Sitzung des Rates der
Gemeinde Eitorf statt.

TTTTTagesordnungagesordnungagesordnungagesordnungagesordnung
Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher TTTTTeileileileileil
Allgemeine Geschäftsordnungsan-
gelegenheiten
1. Niederschrift über den öffent-

lichen Teil der letzten Sitzung
des Rates

2. Finanzangelegenheiten
2.1.Antrag der CDU Fraktion vom

24.05.2024 - Abschaffung der
Sportstättenbenutzungsge-
bühr

2.2.Beteiligung der Gemeinde Ei-
torf an der Festsetzung der
Kreisumlage gem. § 55 KrO
NRW für die Jahre 2025/2026

2.3.Änderung Gesellschaftsver-
trag der Gemeinnützigen Wo-
hungsbaugesellschaft für den
Rhein-Sieg-Kreis mbH (GWG)

3. Bau- und Planungsangelegen-
heiten

3.1.Gewerbegebietsentwicklung
der Gemeinde Eitorf - Sach-
stand zur Aufstellung des Be-
bauungsplanes „Altebach II“
und Entscheidung zur weite-
ren Vorgehensweise
a) Eilentscheidung des

Hauptausschusses
b) Beschluss ASOMK v.

17.09.2024
3.2.Meldung von Maßnahmen für

den Landesstraßenbedarfsplan
3.3.Antrag der FDP vom 24.06.2024

bzgl. der weiteren Planungen
zum Memorial Cube
Hier: Aufhebung des Ratsbe-
schlusses R/XV/17/243 (Ziff. 2)
des Rates der Gemeinde Ei-
torf vom 19.06.2023

3.4.Bebauungsplan Nr. 35, Josefs-
höhe
Hier: Aufhebung des Satzungs-
beschlusses vom 04.04.2022
und Beschluss über die Einlei-
tung eines ergänzenden Ver-
fahrens nach § 215 a i.V.m. §
214 BauGB zum Bebauungs-
plan Nr. 35, Josefshöhe

4. Bebauungsplan Nr. 3.3 Erlen-
berg

4.1.Bebauungsplan Nr. 3.3 Erlen-
berg, 3. Änderung
Hier: Anpassung der textlichen
Festsetzung und der Begrün-
dung vor Satzungsbeschluss im
Rat

4.2.Bebauungsplan Nr. 3.3, Erlen-
berg, 3. Änderung
Hier: Abwägung der Stellung-
nahmen der Öffentlichkeit
während der Beteiligung ge-
mäß § 3 (2) BauGB

4.3.Bebauungsplan Nr. 3.3, Erlen-
berg, 3. Änderung
Hier: Behandlung der vorge-
brachten Stellungnahmen aus
der Beteiligung der Behörden
und sonstigen Träger öffentli-
cher Belange gemäß § 4 (2)
BauGB

4.4.Bebauungsplan Nr. 3.3, Erlen-
berg, 3. Änderung
Hier: Satzungsbeschluss

5. Inkrafttreten einer Benut-
zungsordnung für das Gemein-
dearchiv

6. Beantwortung von Anfragen
7. Bekanntgaben
8. Einwohnerfragestunde
Nicht öffentlicher Nicht öffentlicher Nicht öffentlicher Nicht öffentlicher Nicht öffentlicher TTTTTeileileileileil
9. Niederschrift über den nicht-

öffentlichen Teil der letzten Sit-
zung des Rates

10. Auftragsvergabe Gebäudever-
waltung

11. Beantwortung von Anfragen
12. Bekanntgaben

Eitorf, 17.10.2024
Gez. i.V. Iris-Prinz-Klein
Erste Beigeordnete

 

Gemeinde Eitorf 
Haupt- und Personalamt 

Markt 1 
53783 Eitorf 

www.eitorf.de 

Die Gemeinde Eitorf sucht Verstärkung: 
 

Sachbearbeiter*in (m/w/d) 
im Amt für Senioren und Soziales 

Entgeltgruppe 9a TVöD / BesG A9 / Voll- oder Teilzeit / 
unbefristet 

 
Techniker*in / Ingenieur*in / Architekt*in (m/w/d) 

Entgeltgruppe 9c-11 TVöD / Vollzeit / unbefristet 

 
Fachkraft für Bäderbetriebe (m/w/d) 

im Hermann Weber Bad 
Entgeltgruppe 6 TVöD / Vollzeit / unbefristet 

 

Mitarbeiter* (m/w/d) 
im kommunalen Ordnungsdienst 

Entgeltgruppe bis 6 TVöD / Teilzeit / befristet 
 

 
Die vollständigen Ausschreibungstexte finden Sie auf unserer 
Homepage. Bitte reichen Sie Ihre Bewerbung möglichst online 

über www.eitorf.de ein. 
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21. Sitzung des Betriebsausschusses

Windkraft-Exkursion der Gemeinde Eitorf am 12.10.2024

Am Donnerstag, dem 31.10.2024,
um 18:00 Uhr, findet in Rathaus,
Markt 1, großer Sitzungssaal,
Zimmer-Nr. 109 die 21. Sitzung
des Betriebsausschusses statt.
TTTTTagesordnungagesordnungagesordnungagesordnungagesordnung
Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher TTTTTeileileileileil
Allgemeine Geschäftsordnungsan-
gelegenheiten
1. Niederschrift über den öffent-

lichen Teil der letzten Sitzung
2. Einwohnerfragestunde
3. Wirtschaftsplan der Gemein-

dewerke Eitorf - Versorgungs-
betrieb -
hier: Zwischenbericht für das
III. Quartal 2024

4. Wirtschaftsplan der Gemein-

dewerke Eitorf - Entsorgungs-
betrieb -
hier: Zwischenbericht für das
III. Quartal 2024

5. Neubau einer Wassertrans-
portleitung in Eitorf, Weco-
straße - Huckenbröl
Hier: Erweiterung des Maß-
nahmebeschlusses aus 2020

6. Erneuerung einer Wasserlei-
tung und Transportleitung in
Eitorf, Siegstraße (Verbin-
dungsstraße „Im Auel“)
Hier: Maßnahmebeschluss

7. Erneuerung einer Wasserlei-
tung in Eitorf-Mühleip, Lind-
scheider Str.
Hier: Maßnahmebeschluss

8. Kanalbau in Eitorf, Siegstraße
(Verbindungsstraße „Im
Auel“)
Hier: Erweiterung des Maß-
nahmebeschlusses aus 2022

9. Regenwasserbeseitigung und
Erneuerung einer Wasserlei-
tung in Eitorf-Lindscheid, Über-
dorfstraße
Hier: Erweiterung des Maß-
nahmebeschlusses aus 2022

10. Feinrechenanlage Zulaufgrup-
pe / Vorklärung Klärwerk Ei-
torf
Hier: Erweiterung des Maß-
nahmebeschlusses aus 2022

11. Bekanntgaben
12. Anregungen und Fragen

Nicht öffentlicher Nicht öffentlicher Nicht öffentlicher Nicht öffentlicher Nicht öffentlicher TTTTTeileileileileil
13. Niederschrift über den nicht-

öffentlichen Teil der letzten
Sitzung

14. Instandsetzung Oberflächen-
belüfter Kläranlage

15. Bekanntgabe von Auftragsver-
gaben aufgrund von erteilten
Maßnahmebeschlüssen

16. Änderung des Gesellschafts-
vertrages der KKP Klär-
schlammkooperation Poolge-
sellschaft mbH (KKP)

17. Bekanntgaben
18. Anregungen und Fragen
Eitorf, 17.10.2024
Gez. Thomas Welteroth
Stv. Vorsitzender

Abbildung 1: Abbruchkante des Tagebaus inAbbildung 1: Abbruchkante des Tagebaus inAbbildung 1: Abbruchkante des Tagebaus inAbbildung 1: Abbruchkante des Tagebaus inAbbildung 1: Abbruchkante des Tagebaus in
Hambach.Hambach.Hambach.Hambach.Hambach.

Abbildung 3: Umgebung des Wind-Abbildung 3: Umgebung des Wind-Abbildung 3: Umgebung des Wind-Abbildung 3: Umgebung des Wind-Abbildung 3: Umgebung des Wind-
parks Hürtgendwald-Peterberg 5parks Hürtgendwald-Peterberg 5parks Hürtgendwald-Peterberg 5parks Hürtgendwald-Peterberg 5parks Hürtgendwald-Peterberg 5
Jahre nach der Inbetriebnahme.Jahre nach der Inbetriebnahme.Jahre nach der Inbetriebnahme.Jahre nach der Inbetriebnahme.Jahre nach der Inbetriebnahme.
Die Zuwege zum Windrad gab esDie Zuwege zum Windrad gab esDie Zuwege zum Windrad gab esDie Zuwege zum Windrad gab esDie Zuwege zum Windrad gab es
teilweise bereits vor dem Bau.teilweise bereits vor dem Bau.teilweise bereits vor dem Bau.teilweise bereits vor dem Bau.teilweise bereits vor dem Bau.

Abbildung 2: Einblick in das Innere eines Windrads. Ein winzigerAbbildung 2: Einblick in das Innere eines Windrads. Ein winzigerAbbildung 2: Einblick in das Innere eines Windrads. Ein winzigerAbbildung 2: Einblick in das Innere eines Windrads. Ein winzigerAbbildung 2: Einblick in das Innere eines Windrads. Ein winziger
Aufzugsschacht führt für Wartungsarbeiten in luftige Höhen.Aufzugsschacht führt für Wartungsarbeiten in luftige Höhen.Aufzugsschacht führt für Wartungsarbeiten in luftige Höhen.Aufzugsschacht führt für Wartungsarbeiten in luftige Höhen.Aufzugsschacht führt für Wartungsarbeiten in luftige Höhen.

Fast 60 Personen haben sich am
Samstag, den 12.10.2024 auf den
Weg gemacht, um zwei Wind-
parks in Hürtgenwald und den Ta-
gebau Hambach zu besichtigen.
Die Exkursion wurde gemeinsam
von der Gemeinde Eitorf und der
Bürgerenergie Rhein-Sieg ge-
plant. Bürgermeister Rainer Vie-
hof begrüßte im Bus herzlich Ver-
treter der Parteien und interes-
sierte Bürger. Die Eitorferin Car-
men Ulmen, Diplom-Geografin mit
Schwerpunkt Klimawissenschaft,
referierte fundiert über den Tage-
bau Hambach. Auf der Weiterfahrt
zu zwei Windparks konnte aus dem
Bus heraus das für den Kohle-
bergbau umgesiedelte Dorf Man-
heim besichtigt werden.
Anschließend folgte eine Besich-
tigung von Windrädern in Sim-
merath, die 2023 ans Netz gin-
gen. Hier konnten sich die Teil-
nehmenden einen Eindruck ver-
schaffen über die Eingriffe in die

Natur und die von der Anlage mit
5,6 MW Leistung und 125 m
Masthöhe verursachten Geräu-
sche. Ein vor Ort anwesender
Techniker ermöglichte spontan
sogar einen Einblick in das Inne-
re des Windrads für alle Interes-
sierten.
Das anschließend besichtigte
Windrad im Windpark Hürtgen-
wald-Peterberg wurde 2019 in
Betrieb genommen und ver-
schaffte den Anwesenden einen
Einblick, wie die umliegende Na-
tur eines Windrads 5 Jahre nach
der Inbetriebnahme aussieht.
Auf der Rückfahrt wurden im Bus
Fragen zur Perspektive zum Bau
von Windrädern in Eitorf beant-
wortet, darunter auch kritische
Fragen von betroffenen Anwoh-
nern. Natur- und Klimaschutz
müssten Hand in Hand gehen, be-
tonte Bürgermeister Rainer Vie-
hof. Weiterhin erläuterte er durch
das Bürgerbeteiligungsgesetz

entstehende wirt-
schaftliche Chan-
cen für Eitorf. Die
Klimaschutzbeauf-
tragten der Ge-
meinde ergänzten
die Bedeutung von
Windenergie für
den Klimaschutz.
10 Windräder könn-
ten somit annä-
hernd über das Jahr
gemittelt zwei Drit-
tel des stark an-
steigenden Strom-

bedarfs bis zum Jahr 2045 de-
cken. Klarheit darüber, ob und
wie viele Windräder in Eitorf
entstünden, würde es erst in den
kommenden Jahren geben und
hänge in erster Linie von der
Investitionsentscheidung von
Flächeneigentümern ab. Eine
erste Orientierung gebe der
Sachliche Teilplan Erneuerbare
Energien für den Regierungsbe-
zirk Köln, der im Herbst diesen
Jahres erarbeitet werden soll.
Es war ein eindrucksvoller Tag
mit spannenden Einsichten und
Diskussionen.
Die Gemeinde Eitorf bedankt sich
bei der Bürgerenergie Rhein-Sieg
für die gute Organisation und bei
allen Teilnehmenden.
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Kinder an die Macht:
JRK-Kinderstadt begeistert 71 Kinder in Eitorf

BM Rainer Viehof JRK-KinderstadtBM Rainer Viehof JRK-KinderstadtBM Rainer Viehof JRK-KinderstadtBM Rainer Viehof JRK-KinderstadtBM Rainer Viehof JRK-Kinderstadt

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende: Bürgermeister Rainer  Bürgermeister Rainer  Bürgermeister Rainer  Bürgermeister Rainer  Bürgermeister Rainer VVVVViehof informiertiehof informiertiehof informiertiehof informiertiehof informiert

Premiere in Eitorf:Premiere in Eitorf:Premiere in Eitorf:Premiere in Eitorf:Premiere in Eitorf:     VVVVVom 14.om 14.om 14.om 14.om 14. bis bis bis bis bis
18. Oktober 2024 verwandelten18. Oktober 2024 verwandelten18. Oktober 2024 verwandelten18. Oktober 2024 verwandelten18. Oktober 2024 verwandelten
71 Kinder das Siegtal Gymnasi-71 Kinder das Siegtal Gymnasi-71 Kinder das Siegtal Gymnasi-71 Kinder das Siegtal Gymnasi-71 Kinder das Siegtal Gymnasi-
um in eine pulsierende JRK-Kin-um in eine pulsierende JRK-Kin-um in eine pulsierende JRK-Kin-um in eine pulsierende JRK-Kin-um in eine pulsierende JRK-Kin-
derstadt.derstadt.derstadt.derstadt.derstadt. Fünf  Fünf  Fünf  Fünf  Fünf TTTTTage lang kage lang kage lang kage lang kage lang konntenonntenonntenonntenonnten
die jungen Stadtbewohner unddie jungen Stadtbewohner unddie jungen Stadtbewohner unddie jungen Stadtbewohner unddie jungen Stadtbewohner und
Stadtbewohnerinnen zwischen 8Stadtbewohnerinnen zwischen 8Stadtbewohnerinnen zwischen 8Stadtbewohnerinnen zwischen 8Stadtbewohnerinnen zwischen 8
und 12 Jahren in die vielfältigeund 12 Jahren in die vielfältigeund 12 Jahren in die vielfältigeund 12 Jahren in die vielfältigeund 12 Jahren in die vielfältige
WWWWWelt des (Arbeits-) elt des (Arbeits-) elt des (Arbeits-) elt des (Arbeits-) elt des (Arbeits-) Alltags ein-Alltags ein-Alltags ein-Alltags ein-Alltags ein-
tauchen, verschiedene Berufsfel-tauchen, verschiedene Berufsfel-tauchen, verschiedene Berufsfel-tauchen, verschiedene Berufsfel-tauchen, verschiedene Berufsfel-
der erkunden und eine Stadt nachder erkunden und eine Stadt nachder erkunden und eine Stadt nachder erkunden und eine Stadt nachder erkunden und eine Stadt nach
ihren ihren ihren ihren ihren VVVVVorstellungen gestalten.orstellungen gestalten.orstellungen gestalten.orstellungen gestalten.orstellungen gestalten.
Im Berufsfeld „Retten und Hel-
fen“ lernten die Kinder
beispielsweise, wie sie im Notfall
anderen Menschen helfen kön-
nen. Neben dem spielerischen Er-
leben von Berufen lag der Fokus
auf der Vermittlung von Werten
wie Teamarbeit, Verantwortung
und Hilfsbereitschaft - Grundprin-
zipien, die auch im Jugendrot-
kreuz (JRK) von zentraler Bedeu-
tung sind.
„Wir sind begeistert, dass wir mit
unserer JRK-Kinderstadt so viele
Kinder erreichen konnten“, freut
sich Jens Mrosek, Kreisleiter des
Jugendrotkreuzes Rhein-Sieg. „In
diesen fünf Tagen haben die Kin-
der nicht nur ein spannendes Fe-
rienprogramm erlebt, sondern
auch wichtige Erfahrungen im
Miteinander gesammelt. Dabei
wurden ihre Selbstwirksamkeit

und ihr Verantwortungsbewusst-
sein gestärkt.“
Auch Rebecca Knoche, Stabsstel-
le Medien, Kommunikation und
Marketing im JRK Nordrhein,
zeigt sich beeindruckt: „Die JRK-
Kinderstadt war ein voller Erfolg.
Wir haben in Eitorf ein attrakti-
ves Ferienangebot geschaffen, das
nicht nur für viel Spaß gesorgt,
sondern den Kindern auch wert-
volle soziale Kompetenzen für ih-
ren Alltag vermittelt hat.“
Die JRK-Kinderstadt ist ein offe-
nes Ferienprogramm des Jugend-
rotkreuzes Nordrhein. Die Kinder
organisierten ihre eigene Stadt,
meisterten Herausforderungen,
probierten sich in verschiedenen
Berufen aus und verdienten Geld
in ihrer eigenen Währung. Dieses
Programm gibt den Kindern die
Möglichkeit, ihre Kreativität und
Selbstständigkeit zu entfalten -
und das alles in einer Umgebung,
die gemeinsames Lernen und ge-
genseitige Unterstützung fördert.
Über das Jugendrotkreuz:Über das Jugendrotkreuz:Über das Jugendrotkreuz:Über das Jugendrotkreuz:Über das Jugendrotkreuz:
Das Jugendrotkreuz (JRK) ist der
eigenständige Jugendverband des
Deutschen Roten Kreuzes. Über
113.000 junge Mitglieder im Alter
von 6 bis 27 Jahren engagieren
sich deutschlandweit ehrenamt-
lich in der Jugendarbeit. Bei den

unterschiedlichen Aktivitäten spie-
len soziale Kompetenzen wie
Hilfsbereitschaft und Verantwor-
tungsbewusstsein eine zentrale
Rolle. In fast jeder Stadt oder
Gemeinde in Deutschland bietet

das Jugendrotkreuz regelmäßige
Gruppenstunden an: Mit jeder
Menge Spaß, werden Erste Hilfe-
Maßnahmen geübt, Projekte ge-
plant, Ferienangebote gestaltet
und Workshops durchgeführt.
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Freitag, 25. OktoberFreitag, 25. OktoberFreitag, 25. OktoberFreitag, 25. OktoberFreitag, 25. Oktober
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Hauptstraße 72, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247/920170

Samstag, 26. OktoberSamstag, 26. OktoberSamstag, 26. OktoberSamstag, 26. OktoberSamstag, 26. Oktober
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Adenauerplatz 3, 53773 Hennef, 02242/9354140

Sonntag, 27. OktoberSonntag, 27. OktoberSonntag, 27. OktoberSonntag, 27. OktoberSonntag, 27. Oktober
St. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-Apotheke
Auf der Niedecke 4, 51570 Windeck, 02292/2340

Montag, 28. OktoberMontag, 28. OktoberMontag, 28. OktoberMontag, 28. OktoberMontag, 28. Oktober
Bröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHG
Brölstraße 6, 53809 Ruppichteroth, 02295/5171

Dienstag, 29. OktoberDienstag, 29. OktoberDienstag, 29. OktoberDienstag, 29. OktoberDienstag, 29. Oktober
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Bahnhofstraße 1, 53783 Eitorf, 02243/2894

Mittwoch, 30. OktoberMittwoch, 30. OktoberMittwoch, 30. OktoberMittwoch, 30. OktoberMittwoch, 30. Oktober
Bahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-Apotheke
Bahnhofstraße 26A, 53783 Eitorf, 02243/6177

Donnerstag, 31. OktoberDonnerstag, 31. OktoberDonnerstag, 31. OktoberDonnerstag, 31. OktoberDonnerstag, 31. Oktober
Siebengebirgs-ApothekeSiebengebirgs-ApothekeSiebengebirgs-ApothekeSiebengebirgs-ApothekeSiebengebirgs-Apotheke
Dollendorfer Straße 7, 53639 Königswinter, 02244/2010

Freitag, 1. NovemberFreitag, 1. NovemberFreitag, 1. NovemberFreitag, 1. NovemberFreitag, 1. November
Burg Burg Burg Burg Burg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Waldbröler Straße 24, 51570 Windeck, 02292/2900

Samstag, 2. NovemberSamstag, 2. NovemberSamstag, 2. NovemberSamstag, 2. NovemberSamstag, 2. November
Siegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-Apotheke
Siegtalstraße 34, 51570 Windeck, 02243/2503

Sonntag, 3. NovemberSonntag, 3. NovemberSonntag, 3. NovemberSonntag, 3. NovemberSonntag, 3. November
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Rathausstraße 25, 51570 Windeck, 02292/5058

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Angaben ohne Gewähr

Zahnärztlicher NotfalldienstZahnärztlicher NotfalldienstZahnärztlicher NotfalldienstZahnärztlicher NotfalldienstZahnärztlicher Notfalldienst
im rechtsrheinischen Rhein-
Sieg-Kreis
01805/986700

Suchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-Telefonelefonelefonelefonelefon
im Rhein-Sieg-Kreis
02241/1478622

Ökumenischer ambulanterÖkumenischer ambulanterÖkumenischer ambulanterÖkumenischer ambulanterÖkumenischer ambulanter
HospizdienstHospizdienstHospizdienstHospizdienstHospizdienst

Windeck / Eitorf e.V.
Siegtalstraße 12
53783 Eitorf-Alzenbach
02243/9170650
E-Mail: info@hospiz-windeck-
eitorf.de

Tierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher Ringnotdienst
Rhein SiegRhein SiegRhein SiegRhein SiegRhein Sieg

tierarzt-notdienst-rhein-sieg-
kreis.de

Kostenloses ergänzendes
Beratungsangebot in Hennef
für Menschen mit
Behinderung und die von
Behinderung bedroht sind,
sowie ihre Angehörigen
Die Ergänzende unabhängige Teil-
habeberatung (EUTB®) der ZNS-
Stiftung bietet Beratungen zu al-
len Themen rund um Rehabilitati-
on und Teilhabe in Hennef an.
Menschen mit Behinderung und
die von Behinderung bedroht sind
sowie ihre Angehörigen können
sich kostenlos, unabhängig und
ergänzend zu anderen Stellen be-
raten lassen.
Die Beratenden sind ausgebilde-
te Fachkräfte und geben Rat und
Orientierung im Sozialleistungs-

system. Die Beratung erfolgt auf
Augenhöhe. Im Mittelpunkt ste-
hen die Bedürfnisse und selbst-
bestimmte Lebensplanung der
ratsuchenden Person.
Terminvereinbarung: täglich von
9 bis 15 Uhr oder jederzeit per E-
Mail unter info@eutb-rsk.de
Kontaktaufnahme: unter 02242
9350960 und weitere Infos unter
www.eutb-rsk.de
Adresse: EUTB® Rhein-Sieg-Kreis
der ZNS-Stiftung, Burggasse 1 im
Castello Haus, 53773 Hennef
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Evangelische Kirche Eitorf

Katholische Kirchengemeinde St. Patricius Eitorf
26. Oktober bis 3. November
Samstag, 26. OktoberSamstag, 26. OktoberSamstag, 26. OktoberSamstag, 26. OktoberSamstag, 26. Oktober
16 Uhr - St. Agnes
Taufe von Nicolas Gorissen
16.30 Uhr - St. Agnes
Beichtgelegenheit
17 Uhr - St. Agnes
Vorabendmesse
/ Frank Thomas / Ehel. Heinrich u.
Maria Windscheif sowie LuV d.
Fam.
18.30 Uhr - St. Aloysius
Vorabendmesse
/ Susi und Johann Rötzel / alle
Verst. d. Fam. Müller / JG Willi
Nolte
Sonntag, 27. Oktober - 30. Sonn-Sonntag, 27. Oktober - 30. Sonn-Sonntag, 27. Oktober - 30. Sonn-Sonntag, 27. Oktober - 30. Sonn-Sonntag, 27. Oktober - 30. Sonn-
tag im Jahreskreistag im Jahreskreistag im Jahreskreistag im Jahreskreistag im Jahreskreis
L1: Jer 31,7-9, L2: Hebr 5,1-6 Ev:
Mk 10,46-52
Weltmissionssonntag, Missio-
Kollekte
9.30 Uhr - St. Petrus Canisius
Hl. Messe mit Einführung der neu-
en Messdiener
/ StM Ehel. Josef u. Maria Wiß-
mann u. Sohn Walter / 5. JG Gerd
Güth / LuV der Familie Güth und
Klemmer, Schmitt, Schneider,
Wichtmann, Hoffmann, Bieck und
Busch / LuV der Familien Kölsch-
bach und Greitemann
11 Uhr - St. Patricius
Hl. Messe
/ LuV u. Kirchengemeinde / 10. JG
Josef Sterzenbach u. verst. Ange-
hörige / SWA Anna Walter / LuV
der Familie Hans-Josef und Elisa-

beth Baldus
12 Uhr - St. Patricius
Taufe von Mia von Bohr und Vito
Mettbach
Dienstag, 29. OktoberDienstag, 29. OktoberDienstag, 29. OktoberDienstag, 29. OktoberDienstag, 29. Oktober
9 Uhr - St. Patricius
Hl. Messe
16.30 Uhr - St. Patricius
Rosenkranzgebet
17.30 Uhr - Kapelle Alzenbach
Rosenkranzandacht
18 Uhr - Kapelle Alzenbach
Hl. Messe
Mittwoch, 30. OktoberMittwoch, 30. OktoberMittwoch, 30. OktoberMittwoch, 30. OktoberMittwoch, 30. Oktober
8.45 Uhr - St. Patricius
Friedensgebet
9 Uhr - St. Patricius
Hl. Messe der Kfd
15 Uhr - Auswärts
KFD Sprechstunde bei Dorothea
Wick (bis 16.30 Uhr)
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 31. 31. 31. 31. 31. Oktober - Refor Oktober - Refor Oktober - Refor Oktober - Refor Oktober - Refor-----
mationstagmationstagmationstagmationstagmationstag
22 Uhr - St. Patricius
Hl. Messe zum Beginn der nächt-
lichen Anbetung
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 1. 1. 1. 1. 1. November -  November -  November -  November -  November - Allerheili-Allerheili-Allerheili-Allerheili-Allerheili-
gen Herz-Jesu-Freitaggen Herz-Jesu-Freitaggen Herz-Jesu-Freitaggen Herz-Jesu-Freitaggen Herz-Jesu-Freitag
7 Uhr - St. Patricius
Abschluss der nächtlichen Anbe-
tung mit eucharistischem Segen
9.30 Uhr - St. Agnes
Hl. Messe mit anschl. Segnung
der Gräber
9.30 Uhr - St. Aloysius
Hl. Messe mit anschl. Segnung
der Gräber

/ LuV der Familien Kleer und Fi-
scher / Helga u. Peter Patt u. ver-
st. Angehörige / Willy u. Walburga
Becker u. verst. Angehörige
11 Uhr - St. Patricius
Hl. Messe
/ 4. JG Josef Narres
15 Uhr - St. Petrus Canisius
Hl. Messe mit anschl. Segnung
der Gräber
17 Uhr - St. Patricius
Evensong mit Ehrung der Toten.
Es singt der Cäcilien-Pfarrchor.
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 2. 2. 2. 2. 2. November -  November -  November -  November -  November - Allersee-Allersee-Allersee-Allersee-Allersee-
lenlenlenlenlen
16 Uhr - St. Franziskus Xaverius
Andacht auf dem Friedhof mit Seg-
nung der Gräber, anschl. Hl. Mes-
se in St. Franziskus Xaverius
/ LuV u. Kirchengemeinde / Hans
und Änni Kraschinsky sowie ver-
st. Schwiegersohn / Günter und
Franziska Schiefen
18.30 Uhr - St. Petrus Canisius
Vorabendmesse
/ Verst. der Fam. Schmidt, Maxein
und Kolf
Sonntag, 3. November - 31. Sonn-Sonntag, 3. November - 31. Sonn-Sonntag, 3. November - 31. Sonn-Sonntag, 3. November - 31. Sonn-Sonntag, 3. November - 31. Sonn-
tag im Jahreskreistag im Jahreskreistag im Jahreskreistag im Jahreskreistag im Jahreskreis
L1: Dtn 6, 2-6, L2: Hebr 7, 23-28
Ev: Mk 12,28b-34
9.30 Uhr - St. Aloysius
Hl. Messe
/ Markus Ersfeld u. verst. Angehö-
rige / JG Heinrich Meisenbach /
LuV der Fam. Leyendecker und
Meisenbach / LuV des Aloysius-

Vereins
11 Uhr - St. Patricius
Hl. Messe
/ JG Margret Schumacher / JG Hans
Florin / JG Annemie Blessin / LuV
der Familie Hans-Josef und Elisa-
beth Baldus / 3. JG Helmut Jacobs
/ 27. JG Bernhard Schmidt / LuV
der Fam. Rolf Maxein / Verst. Mar-
gret und Theo Maxein
18 Uhr - St. Petrus Canisius
Atempause - Raum der Stille An-
dacht mit meditativen Texten und
Gesängen
SeelsorgerSeelsorgerSeelsorgerSeelsorgerSeelsorger
Pfarrer Johannes Mikrut
0170 / 8126686
Pfarrvikar Leszek Kunc
0160 / 97727316
Pastoralbüro EitorfPastoralbüro EitorfPastoralbüro EitorfPastoralbüro EitorfPastoralbüro Eitorf
Tel: 2412 / Fax 83501
pfarramt@st-patricius-eitorf.de
www.st-patricius-eitorf.de
Öffnungszeiten und telefÖffnungszeiten und telefÖffnungszeiten und telefÖffnungszeiten und telefÖffnungszeiten und telef..... Erreich- Erreich- Erreich- Erreich- Erreich-
barkeit des Pastoralbürosbarkeit des Pastoralbürosbarkeit des Pastoralbürosbarkeit des Pastoralbürosbarkeit des Pastoralbüros
Dienstag, Mittwoch und Freitag,
von 9 bis 11 Uhr, Donnerstag von
15 bis 18 Uhr.
Am Dienstag, 29. Oktober, bleibt
das Büro am Nachmittag ge-
schlossen.
Bitte nutzen Sie außerhalb dieser
Zeiten die Möglichkeit, eine Nach-
richt auf dem Anrufbeantworter
zu hinterlassen oder schicken Sie
uns eine E-Mail an: pfarramt@st-
patricius-eitorf.de.

„Bei dir ist Vergebung, dass man
dich fürchte.“ (Psalm 230,4)
Samstag, 26. OktoberSamstag, 26. OktoberSamstag, 26. OktoberSamstag, 26. OktoberSamstag, 26. Oktober
14 Uhr - Traugottesdienst, Pfarre-
rin Pulwey-Langerbeins
Getraut werden Vladislav Quindt
und Linda Quindt, geb. Merkel

Sonntag, 27. OktoberSonntag, 27. OktoberSonntag, 27. OktoberSonntag, 27. OktoberSonntag, 27. Oktober
11 Uhr - Lesegottesdienst, Manu-
ela Flock und Elke Rubach
Montag, 28. OktoberMontag, 28. OktoberMontag, 28. OktoberMontag, 28. OktoberMontag, 28. Oktober
8 bis 12 Uhr - Kichererbsen im
Kindertreff
15 Uhr - Spiele-Nachmittag für

alle im Gemeindesaa1
Dienstag, 29. OktoberDienstag, 29. OktoberDienstag, 29. OktoberDienstag, 29. OktoberDienstag, 29. Oktober
8 bis 12 Uhr - Kichererbsen im
Kindertreff
17.30 Uhr - Jugendtreff
Mittwoch, 30. OktoberMittwoch, 30. OktoberMittwoch, 30. OktoberMittwoch, 30. OktoberMittwoch, 30. Oktober
8 bis 12 Uhr - Kichererbsen im

Kindertreff
9 Uhr - Seniorenfrühstück im Ge-
meindesaal
15 Uhr - Spiele-Nachmittag für
Senioren in der Villa Erlenberg
18 Uhr - Wohlfühl-Gymnastik
Donnerstag, 31. OktoberDonnerstag, 31. OktoberDonnerstag, 31. OktoberDonnerstag, 31. OktoberDonnerstag, 31. Oktober
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8 bis 12 Uhr - Kichererbsen im
Gemeindesaal
12 Uhr - Mittagessen für Senioren
in der Villa Erlenberg
19 Uhr - Gemeinsamer Reforma-
tionsgottesdienst in der Evange-
lischen Kirche Herchen, Pfarrerin
Pulwey-Langerbeins. Musikali-
sche Begleitung: Ev. Kirchenchor
Eitorf. Anschl. gemütliches Bei-
sammensein im Gemeindehaus.
Freitag, 1. NovemberFreitag, 1. NovemberFreitag, 1. NovemberFreitag, 1. NovemberFreitag, 1. November
10 Uhr - Kirchenmäuse
17.30 Uhr - Teamertreff
VorankündigungenVorankündigungenVorankündigungenVorankündigungenVorankündigungen
Sonntag, 3. NovemberSonntag, 3. NovemberSonntag, 3. NovemberSonntag, 3. NovemberSonntag, 3. November
11 Uhr - Gottesdienst mit Abend-
mahl, Prädikant Klaus Dripke
11 Uhr - B&B, Bibel und Brunch
für Kinder von 5 bis 13 Jahren
Spielgruppe „Kichererbsen“ hatSpielgruppe „Kichererbsen“ hatSpielgruppe „Kichererbsen“ hatSpielgruppe „Kichererbsen“ hatSpielgruppe „Kichererbsen“ hat
Plätze frei.Plätze frei.Plätze frei.Plätze frei.Plätze frei. Die Spielguppe findet
statt, montags bis donnerstags
von 8 bis 12 Uhr. Geleitet wird die
Gruppe von Sonja Rödder, die Sie
gerne kontaktieren können, Mo-
bil: 0157/85400412. Weitere In-
formationen unter: www.ev-kir-
che-eitorf.de/wir-ueber-uns/ge-
meindeleben/kirchererbsen
Der KreativkreisDer KreativkreisDer KreativkreisDer KreativkreisDer Kreativkreis trifft sich mitt-
wochs um 15 Uhr. Hier wird ge-
bastelt, gewerkelt, genäht und
vieles mehr. Wer Lust hat mitzu-
machen ist herzlich eingeladen.
Donnerstags um 9.30 Uhr findet
der Tanzkreis 50+ statt. Auch hier
sind Sie herzlich eingeladen mit-
zumachen. Beide Gruppen wer-
den von Silke Karpowski-Müller
geleitet. Eine Anmeldung ist er-
forderlich unter: 017643626583.
Weitere Informationen zu allen
Veranstaltungen unter www.ev-
kirche-eitorf.de/wir-ueber-uns/ak-
tuelles.
Öffnungszeiten GemeindeamtÖffnungszeiten GemeindeamtÖffnungszeiten GemeindeamtÖffnungszeiten GemeindeamtÖffnungszeiten Gemeindeamt,
Bahnhofstraße 17
Montag, Mittwoch bis Freitag, 10

bis 12 Uhr
Dienstag, 14 bis 16 Uhr, vormit-
tags geschlossen
Tel. 02243-6179
Fax 02243-80482
E-Mail: kontakt@ev-kirche-
eitorf.de
Pfarrerin Krimhild Pulwey-LangerPfarrerin Krimhild Pulwey-LangerPfarrerin Krimhild Pulwey-LangerPfarrerin Krimhild Pulwey-LangerPfarrerin Krimhild Pulwey-Langer-----
beinsbeinsbeinsbeinsbeins
Mobil 0175-2762665
E-Mail: pfarrerin@ev-kirche-
eitorf.de
(Sprechstunde nach Vereinbarung)
Gemeindeschwester Lili PerminovGemeindeschwester Lili PerminovGemeindeschwester Lili PerminovGemeindeschwester Lili PerminovGemeindeschwester Lili Perminov
Tel. 02243-9499971, Mobil 0160-
90902958
Gemeindeschwesternhel fer inGemeindeschwesternhel fer inGemeindeschwesternhel fer inGemeindeschwesternhel fer inGemeindeschwesternhel fer in
Elke RubachElke RubachElke RubachElke RubachElke Rubach
Mobil 0162-5324077
Jugendleiterin Sára Hüsemann-Jugendleiterin Sára Hüsemann-Jugendleiterin Sára Hüsemann-Jugendleiterin Sára Hüsemann-Jugendleiterin Sára Hüsemann-
OláhOláhOláhOláhOláh
Mobil 0151-15489328

Leiterin SpielgruppeLeiterin SpielgruppeLeiterin SpielgruppeLeiterin SpielgruppeLeiterin Spielgruppe
„Kichererbsen“„Kichererbsen“„Kichererbsen“„Kichererbsen“„Kichererbsen“
Sonja RödderSonja RödderSonja RödderSonja RödderSonja Rödder
Mobil 01578-5400412
Hausmeister Hausmeister Hausmeister Hausmeister Hausmeister WWWWWaldemar Deutschaldemar Deutschaldemar Deutschaldemar Deutschaldemar Deutsch
Mobil 0151-42653950

Evangelischer KindergartenEvangelischer KindergartenEvangelischer KindergartenEvangelischer KindergartenEvangelischer Kindergarten
Goethestraße 16
Leiterin Eugenie Maar
Tel. 02243-2430
E-Mail:
kiga@ev-kirche-eitorf.de
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Neuapostolische Kirche
Gemeinde Eitorf, Finkenweg 11
Sonntag, 27. OktoberSonntag, 27. OktoberSonntag, 27. OktoberSonntag, 27. OktoberSonntag, 27. Oktober
10 Uhr - Gottesdienst. Achtung:
Zeitumstellung.

Mittwoch, 30. OktoberMittwoch, 30. OktoberMittwoch, 30. OktoberMittwoch, 30. OktoberMittwoch, 30. Oktober
19.30 Uhr - Gottesdienst
Sonntag, 3. NovemberSonntag, 3. NovemberSonntag, 3. NovemberSonntag, 3. NovemberSonntag, 3. November
10 Uhr - Gottesdienst. In diesem
Gottesdienst gedenken wir
besonders unserer Entschlafenen.
Mittwoch, 6. NovemberMittwoch, 6. NovemberMittwoch, 6. NovemberMittwoch, 6. NovemberMittwoch, 6. November
19.30 Uhr - Gottesdienst

Der Wortgottesdienst wird musi-
kalisch umrahmt und hat seinen
Höhepunkt in der Sündenverge-
bung und der Feier des Heiligen
Abendmahles.
Gäste sind herzlich willkommen.
Weiterhin werden sonntags um
10 Uhr und mittwochs um 19.30

Uhr Videogottesdienste durchge-
führt und über einen YouTube-
Livestream und als Telefonüber-
tragung ausgestrahlt.
Weitere Informationen und Ter-
mine sind unter
www.nak-west.de und
www.nak-bonn.de abrufbar.
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Von hysterischen Ziegen
und Nachtgespenstern
Swing-Ensemble „Glühwürmchen“ im
Eitorfer Theater am Park

Neues aus der
Gemeindebibliothek Eitorf
Wieder-Eröffnung und Samstagsöffnung

Jugendcafé Eitorf
Informationen des Jugendcafés

Die GlühwürmchenDie GlühwürmchenDie GlühwürmchenDie GlühwürmchenDie Glühwürmchen

Eine verrückte Reise in die 20er
Jahre. Hysterisch, originell und mit
viel Witz und Humor bleibt bei
den Glühwürmchen und Hanns
Buschmann kein Auge trocken!
Ob für Veronica der Lenz anbricht
und statt Spargel doch eher der
Bauch wächst? Bei den Glüh-
würmchen wird so mancher Origi-
naltext aus den goldenen 20er
Jahren auf die Schippe genom-
men. Und „wegen Emil seiner un-
anständigen Lust“ werden sich die
Damen auch nicht das Fett aus
den Oberschenkeln kratzen las-
sen.
„...Dabei belassen es die Musike-
rInnen rund um Elke Buschmann
nicht einfach. Trude Herrs Neuin-
terpretation: „Ich will lieber Scho-

kolade, mit Marzipan und auch
Krokant“ oder (Mister Sandman)
„Hallo Köbes, bräng mer e
Kölsch...“ „Diese Umdeutungen
möbeln die Songs auf und sorgen
für viele Lacher“ (Kölner Stadtan-
zeiger) nach Ihrem Auftritt im le-
gendären Senftöpfchen Theater in
Köln.
Die Glühwürmchen sind am 2.
November um 19 Uhr zu erleben,
im Eitorfer Theater am Park, prä-
sentiert vom Kulturbüro der Ge-
meinde Eitorf.
TicketsTicketsTicketsTicketsTickets gibt es im Kulturbüro des
Rathauses der Gemeinde Eitorf.
Vorbestellungen zum Vorver-
kaufspreis und zur Abholung an
der Abendkasse unter:
kulturbuero@eitorf.de.

WiederWiederWiederWiederWieder-Eröffnung nach -Eröffnung nach -Eröffnung nach -Eröffnung nach -Eröffnung nach Auffri-Auffri-Auffri-Auffri-Auffri-
schungschungschungschungschung
Unsere Umbau- und Renovierungs-
Maßnahmen gehen ihrem Ende
entgegen. Das möchten wir mit
allen unseren Lesern und denen,
die es werden wollen, am Sams-
tag, den 26. Oktober 2024 von26. Oktober 2024 von26. Oktober 2024 von26. Oktober 2024 von26. Oktober 2024 von
11 - 17 Uhr11 - 17 Uhr11 - 17 Uhr11 - 17 Uhr11 - 17 Uhr feiern. Kommen Sie
und lassen Sie sich überraschen!
Samstagsöffnung im NovemberSamstagsöffnung im NovemberSamstagsöffnung im NovemberSamstagsöffnung im NovemberSamstagsöffnung im November
am 09.11.2024am 09.11.2024am 09.11.2024am 09.11.2024am 09.11.2024
Wegen des Feiertags am 01. No-
vember 2024 entfällt die Sams-

tagsöffnung am 2. November 2024.
Stattdessen haben wir am Sams-Sams-Sams-Sams-Sams-
tag, den 09. November 2024tag, den 09. November 2024tag, den 09. November 2024tag, den 09. November 2024tag, den 09. November 2024 von
10 - 13 Uhr für Sie geöffnet.
Alle Medien, die am Samstag mit-
genommen werden, sind automa-
tisch bis zur nächsten Samstags-
öffnung ausgeliehen. Das gilt auch
für Medien, die normalerweise
kürzere Leihfristen haben, wie
zum Beispiel Tonies oder DVDs.
Nutzen Sie die Möglichkeit und
hamstern Sie! Wir freuen uns auf
Ihren Besuch.

Jugendcafé EitorfJugendcafé EitorfJugendcafé EitorfJugendcafé EitorfJugendcafé Eitorf
Am Eichelkamp 6
53783 Eitorf
02243-2558 / Handy: 0157 35248435
info@jugendcafé-eitorf
www.jugendcafé-eitorf.de
Die aktuellen Öffnungszeiten und
alle weiteren Infos können auf der
Internetseite, Facebook oder Insta-
gram eingesehen werden.
Sprechstunden erfolgen nach Ver-
einbarung.
Kreativstudio Eitorf
Das multimediale Kreativstudio er-
möglicht Ton und Videoaufnahmen
mit semiprofessionellem Equip-
ment und ist ein Angebot des Ju-
gendcafés Eitorf
Unser bestehendes Angebot:
• Tonaufnahmen für Einzelkünst-

ler und Bands
• Kombination von Ton und Bild

(z.B. Musikvideo)
• Videoaufnahmen / Videoschnitt
• Fotografie (z.B. Bewerbungs-

fotos)
• Regelmäßige Workshops

Die verantwortlichen Mitarbeiter
für das Kreativstudio sind
Hansi Bourauel (Ton)
HansiBourauel@gmail.com
Sprechstunde: Jeden 1. Und 3. Mon-
tag (außer Feiertage) von 15.00 -
18.30 Uhr
und Enes Cantali (Bild)
enes.cantali@gmail.com
Sprechstunde: Jeden Montag (außer
Feiertage) von 17.00 - 18.30 Uhr
Weitere Infos gibt es auch im Ju-
gendcafé oder auf der Facebook-
seite des Kreativstudios
www.facebook.com/Kreativstudio
Eitorf
Hilfen auf dem Hilfen auf dem Hilfen auf dem Hilfen auf dem Hilfen auf dem WWWWWeg in eg in eg in eg in eg in Arbeit undArbeit undArbeit undArbeit undArbeit und
AusbildungAusbildungAusbildungAusbildungAusbildung
immer montags von 12.30 bis 14.30
Uhr sowie mittwochs von 16 bis 18
Uhr.
Ansprechpartner sind:
Ulrich Mangel 0160-90114704,
ulrich.mangel@lernen-foerdern
rsk.de
Thomas Nolden 02243-2558,
t.nolden@jugendcafe-eitorf.de
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Sprechstunden Musik- und Tanzschule

Sprechstunden von Behörden und sonstigen Einrichtungen

Die Sprechstunden der Musik- und
Tanzschule Eitorf sind (außerhalb
der Schulferien) Dienstag undDienstag undDienstag undDienstag undDienstag und
Donnerstag von 9:15- 12:00 UhrDonnerstag von 9:15- 12:00 UhrDonnerstag von 9:15- 12:00 UhrDonnerstag von 9:15- 12:00 UhrDonnerstag von 9:15- 12:00 Uhr
im Theater am Park, Raum 16, 1.
Stock und nach Vereinbarung.
Wir beraten Sie unter anderem zu
Unterricht in den Fächern:
- tänzerische Früherziehung

- Ballett
- Jazz / Modern / Hip Hop Tanz
- musikalischer Früherziehung

/ Grundausbildung (Rasselban-
de, Funkids)

- Instrumental (Geige, Gitarre,
Bass, Blockflöte, Querflöte,
Klavier, Keyboard, Orgel,
Schlagzeug, Saxofon, Klari-

nette)
- Gesang
- Zeichen und Malen
- Vorbereitung zur Aufnahme-

prüfung an einer Hochschule /
Universität

... aber auch:
----- Kann ich im meinem Kann ich im meinem Kann ich im meinem Kann ich im meinem Kann ich im meinem AlterAlterAlterAlterAlter

überhaupt noch ein Instru-überhaupt noch ein Instru-überhaupt noch ein Instru-überhaupt noch ein Instru-überhaupt noch ein Instru-

ment erlernen?ment erlernen?ment erlernen?ment erlernen?ment erlernen?
Musik- und Tanzschule Eitorf:
Tel. 0 22 43 - 910 730;
E-Mail: info@mu-mo.de;
https://www.MusikUndTanz
schule.de
Gemeinde Eitorf, Amt für Bürger-
dienste und Stadtmarketing,
Tel. 0 22 43 - 89 185.

Sprechstunden der ehrenamtli-
chen Seniorenbeauftragten er-
weitert
Seit dem 22. August 2012 haben
sich die Sprechzeiten der ehren-
amtlichen Seniorenbeauftragten
geändert!!!!
Frau Weinberger-Diel steht
jeweils freitags von 10.00 Uhr bis
12.00 Uhr als Ansprechpartnerin
im Bürgerzentrum in Eitorf, Bahn-
hofstr. 19, Raum 1 (Parterre) zur
Verfügung.
Frau Weinberger-Diel ist auch te-
lefonisch erreichbar unter der Tel-
Nr. 912923 (vorzugsweise tägl.
von 12.30 Uhr bis 14.30 Uhr,
ansonsten Anrufbeantworter)
JobCenter EitorfJobCenter EitorfJobCenter EitorfJobCenter EitorfJobCenter Eitorf,,,,, Spinnerweg 58, Spinnerweg 58, Spinnerweg 58, Spinnerweg 58, Spinnerweg 58,

53783 Eitorf53783 Eitorf53783 Eitorf53783 Eitorf53783 Eitorf
Öffnungszeiten: Montag - Don-
nerstag 08.00 Uhr - 16.00 Uhr
 Freitag 08.00 Uhr - 12.00 Uhr
Kundenhotline Eitorf
(02243/8477-499) Mo., Di., Do.,
Fr. 09.00 Uhr - 12.00 Uhr
 Di. 13:00 Uhr - 16:00 Uhr
KreisjugendamtKreisjugendamtKreisjugendamtKreisjugendamtKreisjugendamt
Jugendhilfezentrum Eitorf (Ju-Jugendhilfezentrum Eitorf (Ju-Jugendhilfezentrum Eitorf (Ju-Jugendhilfezentrum Eitorf (Ju-Jugendhilfezentrum Eitorf (Ju-
gendamt des Rhein-Sieg-Krei-gendamt des Rhein-Sieg-Krei-gendamt des Rhein-Sieg-Krei-gendamt des Rhein-Sieg-Krei-gendamt des Rhein-Sieg-Krei-
ses)ses)ses)ses)ses)
Am Eichelkamp 17, 53783 Ei-Am Eichelkamp 17, 53783 Ei-Am Eichelkamp 17, 53783 Ei-Am Eichelkamp 17, 53783 Ei-Am Eichelkamp 17, 53783 Ei-
torftorftorftorftorf,,,,,     TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 02243/8443-0 02243/8443-0 02243/8443-0 02243/8443-0 02243/8443-0
Öffnungszeiten: Montag bis Frei-
tag von 08.30 - 12.30 Uhr
Montag, Dienstag, Donnerstag
von 13.30 - 16.30 Uhr
Das Jugendhilfezentrum für Ei-

torf und Windeck bietet folgende
Dienste und Beratungsmöglich-
keiten an:
• Kinder- und Jugendberatung
• Beratung in Fragen der Er-

ziehung, Partnerschaft, Tren-
nung, Scheidung und des Um-
gangs

• Jugendgerichtshilfe
• Jugendarbeit, Jugendpflege
• Hilfe bei Kindergefährdung
• Hilfen zur Erziehung
• Wirtschaftliche Jugendhilfe

und Unterhaltsvorschuss
• Amtsvormundschaften, Pfleg-

schaften, Beistandschaften
bei Minderjährigen

• Beurkundungen von Unter-
haltstiteln

• Vaterschaftsfeststel lungen
und gemeinsame Sorgeerklä-
rungen

• Mitwirkung im Verfahren
beim Familiengericht

• Mitwirkung im Verfahren
beim Jugendgericht

• Information und Erhebung
von Elternbeiträgen zum Be-
such von Kindertagesstätten

Termine außerhalb der oben ge-
nannten Öffnungszeiten nach te-
lefonischer Vereinbarung.
Sprechstunden der Polizeiwache
Eitorf
Bürgersprechstunde der Polizei-
wache Eitorf nach fernmündlicher
Absprache unter
Tel. 02243/943441 oder 943442.
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Bericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur Titelseite

JRK-Kinderstadt begeistert 71 Kinder in Eitorf

Kartenvorverkauf
KG Mocca-Kännchen Mühleip 1948 e.V.

Premiere in Eitorf: Vom 14. bis 18.
Oktober verwandelten 71 Kinder
das Siegtal Gymnasium in eine
pulsierende JRK-Kinderstadt. Fünf
Tage lang konnten die jungen
Stadtbewohner und Stadtbewoh-
nerinnen zwischen 8 und 12 Jah-
ren in die vielfältige Welt des (Ar-
beits-)Alltags eintauchen, ver-
schiedene Berufsfelder erkunden
und eine Stadt nach ihren Vor-
stellungen gestalten.
Im Berufsfeld „Retten und Hel-
fen“ lernten die Kinder
beispielsweise, wie sie im Notfall
anderen Menschen helfen kön-
nen. Neben dem spielerischen Er-
leben von Berufen lag der Fokus
auf der Vermittlung von Werten
wie Teamarbeit, Verantwortung
und Hilfsbereitschaft - Grundprin-
zipien, die auch im Jugendrot-
kreuz (JRK) von zentraler Bedeu-
tung sind.
„Wir sind begeistert, dass wir mit
unserer JRK-Kinderstadt so viele
Kinder erreichen konnten“, freut
sich Jens Mrosek, Kreisleiter des

Jugendrotkreuzes Rhein-Sieg. „In
diesen fünf Tagen haben die Kin-
der nicht nur ein spannendes Fe-
rienprogramm erlebt, sondern
auch wichtige Erfahrungen im
Miteinander gesammelt. Dabei
wurden ihre Selbstwirksamkeit
und ihr Verantwortungsbewusst-
sein gestärkt.“
Auch Rebecca Knoche, Stabsstel-
le Medien, Kommunikation und
Marketing im JRK Nordrhein,
zeigt sich beeindruckt: „Die JRK-
Kinderstadt war ein voller Erfolg.
Wir haben in Eitorf ein attrakti-
ves Ferienangebot geschaffen, das
nicht nur für viel Spaß gesorgt,
sondern den Kindern auch wert-
volle soziale Kompetenzen für ih-
ren Alltag vermittelt hat.“
Die JRK-Kinderstadt ist ein offe-
nes Ferienprogramm des Jugend-
rotkreuzes Nordrhein. Die Kinder
organisierten ihre eigene Stadt,
meisterten Herausforderungen,
probierten sich in verschiedenen
Berufen aus und verdienten Geld
in ihrer eigenen Währung. Dieses

Hallo liebe Jecken,
wie ihr ja wahrscheinlich wisst,
stellen wir in dieser Session die
Prinzenpaare des Festausschuss
Eitorfer Karneval. Wer wird es
sein? Ihr könnt es bei der Prin-
zenvorstellung am 10. Novem-
ber um 12 Uhr am Rathausvor-
platz sehen.
Ab dem 11. November, um 19.11
Uhr, können Karten für zwei un-
serer Höhepunkte im Veranstal-
tungskalender erworben wer-
den:
Weibersitzung am 27. Februar
2025, Einlass 14.11 Uhr, Beginn:
15.11 Uhr. Die Karten kosten 20
Euro (12 Euro Eintritt, 8 Euro
Verzehr).
Karnevals-Danceparty am 1.
März 2025 Einlass: 19.11 Uhr,
Beginn: 20.11 Uhr. Ticketpreis:
10 Euro.
Die Anzahl der Karten für die

Karnevals-Danceparty ist auf 15
Stück pro Person begrenzt.
Der Vorverkauf erfolgt wie in
den letzten Jahren per E-Mail
an tickets@mocca-
kaennchen.de oder telefonisch
unter 02243-81751.
Wichtiger Hinweis: Bei der Be-
stellung per E-Mail bitten wir
darum, eine Telefonnummer für
Rückfragen anzugeben.
Die bestellten Karten könnt ihr
am 14. November ab 18.30 Uhr
bei Martina Klein, Giesenbach-
weg 46, 53783 Eitorf-Mühleip
oder nach vorheriger Absprache
abholen.
Sichert euch rechtzeitig eure
Karten und feiert mit uns eine
tolle Karnevalssession!
Wir freuen uns auf euch.
Dreimal von Herzen „Mühleip
Alaaf“.
www.mocca-kaennchen.de

Programm gibt den Kindern die
Möglichkeit, ihre Kreativität und
Selbstständigkeit zu entfalten -

und das alles in einer Umgebung,
die gemeinsames Lernen und ge-
genseitige Unterstützung fördert.
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huma.de • Sankt Augustin • Mo–Sa 10 –20 Uhr

2 Stunden kostenfreies Parken

Am 31.10. 

von 11-18 Uhr.

Für Kinder ab 5 Jahren. 

Wie immer kostenfrei. 

Anmeldung 

unter huma.de

Kürbisschnitzaktion

Anzeige

Happy Herbst in der huma Shoppingwelt
Comfort food, Gruselspaß und
Schnäppchenjagd: Das und mehr
bieten die kommenden Wochen
in der huma. Der neue
Mangal x Lukas Podolski Döner
begeistert mit köstlichem Cham-
pions-Döner. An Halloween lädt
die huma alle Kinder zum Kür-
bisschnitzen ein. Und im Novem-
ber startet die Schnäppchenjagd
im neuen huma Outlet.
Geht’s Ihnen auch so: An man-
chen tristen Herbsttagen kann
einen nur was richtig Leckeres
zum Essen aufheitern, stimmt’s?
An solchen Tagen sollten Sie un-
bedingt in die huma kommen:
Denn seit 18. Oktober laufen die
Grills beim neuen
Mangal x LP 10 Döner und schi-
cken verlockende Aromen in die
Herbstluft. Das Kölner Döner-
konzept von Mangal mit dem
Fußballstar (und absoluter Dö-
ner-Liebhaber) Lukas Podolski
hat seinem Anspruch, der beste
Döner der Region zu sein,
bereits beim Eröffnungs-Event
alle Ehre gemacht: Mit selbst
gebackenem Brot, Fleisch von
höchster Qualität, einer spezi-
ellen Würzmischung und knackig
frischen Salaten hat er die
huma-Gäste überzeugt und be-
geistert. Appetit bekommen?
Dann kommen Sie vorbei:
Mangal x LP 10 Döner liegt auf
der Marktebene an der Außen-
fassade, direkt neben Nonna di
Mia in Richtung Straßenbahn
und hat auch sonntags geöffnet.
Happy Halloween in der humaHappy Halloween in der humaHappy Halloween in der humaHappy Halloween in der humaHappy Halloween in der huma
Und schon steht das nächste
Event vor der Tür: Halloween!
Am Freitag, den 31.10. findet
auch in diesem Jahr wieder die
beliebte Kürbisschnitz-Aktion
für Kids ab fünf Jahren statt. Auf
der Aktionsfläche auf der Markt-
ebene vor engbers können klei-
ne Grusel-Fans von 11 bis 18

Uhr unter kompetenter Anleitung
und Aufsicht kostenfrei ihren ei-
genen Halloween-Kürbis schnit-
zen. Alle Infos dazu finden Sie un-
ter huma.de
Wer es nicht zum Kürbisschnitzen
schafft oder einfach nur Outfits
und Schminke für die Party oder
Treats für die Kids braucht: In der
huma gibt es auch für Last-Minu-
te Halloween Party-People gruse-
lige und schaurig-schöne Kostü-
me - bei Müller und Smyths Toys.
Süßigkeiten in allen Variationen,
inklusive leckerer
Halloween-Editionen, finden Sie
bei EDEKA, ALDI SÜD und Müller.
Huma OutletHuma OutletHuma OutletHuma OutletHuma Outlet
Und auch die nächste Eröffnung
lässt nicht mehr lange auf sich
warten. Im künftigen
huma Outlet im Obergeschoss
wird jeden Tag gehämmert, ge-
sägt, gepinselt und montiert - und
bereits in der zweiten November-
hälfte werden die ersten Outlet-
Stores eröffnen. Die Marken aus
den Bereichen Fashion und Life-
style bieten dann dauerhaft redu-
zierte Preise von 30 bis 70 Pro-
zent auf die UVP. Neugierig?
Schauen Sie im huma Oberge-
schoss vorbei, beobachten Sie, wie
die Shops und das Design des neu-
en Outlet-Bereichs mehr und
mehr Gestalt annehmen. Spüren
Sie die Vorfreude? Dann melden
Sie sich auf der Website huma-
outlet.de gleich zum Newsletter
an oder folgen Sie
@huma_outlet auf Facebook und
Instagram, damit Sie keine News
verpassen. Auf huma-outlet.de fin-
den Sie außerdem viele Job-An-
gebote der Shops - von
Bruno Banani über G. K. Mayer
und Fynch Hatton bis Lindt,
Mustang, WMF und mehr.
Und wussten Sie, dass Sie auch
auf der Karriereseite der huma
immer Infos über freie Stellen in

den Shops der huma Sankt Au-
gustin finden? Klicken sie unbe-
dingt rein auf huma.de/jobs - und
vielleicht gehören Sie schon bald
zur huma-Familie.
Parken & InfosParken & InfosParken & InfosParken & InfosParken & Infos
Falls Sie es noch nicht wussten:
Damit Sie immer bequem zu uns
gelangen und auch Ihren Großein-
kauf bequem nach Hause trans-
portieren können, parken Sie im
großzügigen, hell beleuchteten
Parkhaus der huma Shoppingwelt
bei Ihrem Besuch immer zwei

Stunden kostenlos!
Aktuelle Neuigkeiten und alle In-
fos rund um die
huma Shoppingwelt finden Sie rund
um die Uhr auf huma.de. Und wer
@humaSanktAugustin auf Insta-
gram oder Facebook folgt, be-
kommt jede Woche vielfältige In-
spirationen aus den Shops der
huma und erfährt immer mit als
erster von allen Events, Aktionen
und Gewinnspielen. Wir freuen
uns auf Sie - digital oder live in
der huma Shoppingwelt.
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24. Eitorfer Herzwochen: Stärke Dein Herz!
Herzschwäche erkennen und behandeln
Ärztenetz Eitorf (ÄNE) e.V. informiert

Ernteverein informiert „SingIn Harmonie“
unterwegs mit dem
St. Martin
St. Martinszug im Schulbezirk Eitorf Harmonie

Gesunde Lebensweise. Foto: Michael BartonGesunde Lebensweise. Foto: Michael BartonGesunde Lebensweise. Foto: Michael BartonGesunde Lebensweise. Foto: Michael BartonGesunde Lebensweise. Foto: Michael Barton

Viele Faktoren können zur Ent-
wicklung einer Herzschwäche füh-
ren. Einige davon können wir nicht
beeinflussen. Dazu gehören das
Alter und Erbfaktoren. Zum Glück
gibt es aber eine ganze Menge,
was wir zur Erhaltung unserer
Gesundheit beitragen können.
Erneut zitieren wir die Deutsche
Herzstiftung: „Ein gesunder Le-
bensstil ist die beste Prävention.
Dazu zählen regelmäßige Bewe-
gung, eine gesunde Ernährung mit
viel Gemüse und Obst und wenig
Fleisch und Salz, Vermeidung von
Übergewicht, Alkohol in Maßen,
Nikotinverzicht, Stressreduktion,
Entspannung und Gesundheits-
Check-ups.“
Mit diesen Worten werden die
wichtigsten Maßnahmen zusam-
mengefasst, die jeder von uns,
gleich welchen Alters, in eigener

Verantwortung durchführen kann.
Es liegt an jedem Einzelnen, dies
umzusetzen. Viele Informationen
hierzu können Sie bei uns am 16.
November erhalten. Darüber hin-
aus bieten wir Informationen zu
wichtigen Impfungen, die vor vie-
len unangenehmen und gefährli-
chen Krankheit schützen können
Wir laden alle interessierten Bür-
gerinnen und Bürger aus Eitorf
und Umgebung ein, sich über den
aktuellen Stand von Prävention,
Diagnostik und Therapie der Herz-
schwäche und von Lungenerkran-
kungen bei uns zu informieren.
Jugendliche und jüngere Erwach-
sene sind besonders willkommen.
Sie haben noch die größten Chan-
cen, einer Herzinsuffizienz zu ent-
gehen.
Besuchen Sie uns gerne auch auf
Facebook. Unsere Seite heißt „Ei-

torfer Herzwochen“.
In den nächsten Ausgaben dieser
Zeitung werden weitere Einzel-
heiten verraten. Erzählen Sie es
Ihren Freunden, Bekannten und
Verwandten! Und reservieren Sie
den Termin 16. November für ei-

nen Besuch der 24. Eitorfer Herz-
wochen des Ärztenetzes im Na-
turwissenschaftlichen Zentrum
„Leonardo“ am Siegtal-Gymnasi-
um.
Ärztenetz Eitorf
Dr. Klaus Rösing

Die Sängerinnen von SingIn Har-
monie und ihre Unterstützer orga-
nisieren auch in diesem Jahr
wieder den traditionellen St. Mar-
tinszug im Schulbezirk Harmonie.
Die Mitglieder werden ab Allerhei-
ligen in Harmonie,Untenroth,
Schiefen, Bourauel, Obere Hardt,
Gransbach usw. unterwegs sein
und um Spenden für die allseits
beliebten Weckmänner bitten. Je-
des Kind aus dem Bezirk soll kos-
tenlos seinen Weckmann erhalten.
Wir würden uns freuen wenn uns
viele Türen geöffnet würden und
wir eine Spende erhalten. Der Zug-
weg führt uns in diesm Jahr über
die Sieg nach Bourauel. Der Zug
stellt sich am Donnerstag, 14. No-
vember, ab 17.45 Uhr, vor der ehe-
maligen St. Josefskirche in Rich-
tung L333 auf. Nachdem wir ge-
meinsam um 18 Uhr das St. Mar-
tinslied anstimmen, geht der Zug
los. Wir überqueren die Bouraue-
ler Brücke und biegen links in die

Ortschaft ein. An der Abzweigung
nach Hohn gibt es eine Kehrwende
und der Zug geht wieder zurück
zum Ausgangspunkt. Unterwegs
wird es eien Stopp an der Bourau-
eler Kapelle geben, wo wir nochmal
gemiensam ein Martinsied singen
werden. Da beim Singen, wissen-
schaftlich erwiesen, Glückshormo-
ne ausgeschüttet werden, würden
wir uns freuen viele Stimmen an
dem Abend höre zu können. Musi-
kalische Unterstützung erhalten
wir, in bewährter Weise, von Oku-
menia Bras. Wieder an der S.Josef
Kirche angekommen gibt es dann
die heißbegehrten Weckmänner.
Wir würden uns freuen wenn die
Anwohner uns mit vielen Lichtern
und Laternen den Zugweg schmü-
cken.
Auf einen schönen Zugweg und
viele nette Bewohner beim Spen-
de einsammeln freuen sich die
Sängerinnen und Unterstützer von
„SingIn Harmonie“e.V..

Es ist vorbei, unser Dartturnier am
12. Oktober ist schon wieder Ge-
schichte. 24 Spieler lieferten groß-
artige Spiele, hier insbesondere in
der KO-Runde, professionell be-
treut von unserem Zählerteam und
erstklassiges Catering. Alle Spiele
verliefen fair, es wurde hart um
jeden Punkt gekämpft, insgesamt
waren 500 Euro im Preisgeldpott.
Hier nun die Sieger der 2. Eitorf
Open:
1. Platz - Jens Reich
2. Platz - Axel Zimmermann
3. Platz - Michael Böhle
4. Platz - Sebastian Schmitz
Die Rückmeldungen zu unserem
2. Dartturnier waren durchweg po-
sitiv, konstruktive Verbesserungs-
vorschläge haben wir, wie schon
bekannt, in unser „Konzeptbuch“

notiert. Fortsetzung folgt im April
2025: 3. Dartturnier Eitorf Open -
echter Steeldart nur beim EVO in
der Erntehalle Kehlenbach.
TTTTTrrrrraditionell St.aditionell St.aditionell St.aditionell St.aditionell St. Martin beim Ern- Martin beim Ern- Martin beim Ern- Martin beim Ern- Martin beim Ern-
teverein in Kehlenbachteverein in Kehlenbachteverein in Kehlenbachteverein in Kehlenbachteverein in Kehlenbach
Am Donnerstag, 7. November, fin-
det unser diesjähriger Sankt-Mar-
tinszug statt. Zur Teilnahme laden
wir alle Kinder, Jugendliche und
deren Eltern recht herzlich ein.
Die Aufstellung des Zuges erfolgt
um 18 Uhr am Ortseingang Keh-
lenbach. Von dort aus wandern
wir den Heltengarten hoch, über
den Weiherweg, zurück zur Ernte-
halle. Schön wäre es, wenn die
Bewohner von Kehlenbach unse-
ren Zugweg beleuchten.
An der Erntehalle erwartet alle
Teilnehmer/innen ein großes Mar-
tinsfeuer, Weckmänner und gratis
Kakao für die Kinder.
In der Erntehalle werden für ei-
nen kleinen Unkostenbeitrag Ge-
tränke und Siedewürstchen an-
geboten.
Wertmarken für die Weckmänner
können bis Sonntag, 3. Novem-
ber, zum Preis von 2,50 Euro bei
Mario Welteroth, Tel.: 0174/
9501165 erworben werden.
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Vorweihnachtlicher Tausch- & Verschenkemarkt

WWW.RSAG.DE

Sonntag, 17. November 2024 von 13 – 16 Uhr auf dem 
Wertstoffhof in der Josef-Kitz-Str. 20, Troisdorf

Ob tauschen oder einfach nur verschenken,  
alles ist möglich und kostenlos!

Anzeige

Tanz - Fitness - Musik für Damen ab 55 Jahren
MOMOMOMOMOVITVITVITVITVITA® FitnessA® FitnessA® FitnessA® FitnessA® Fitness
Herbstangebot
10er Karte für10er Karte für10er Karte für10er Karte für10er Karte für
99,00 € statt 150,- €99,00 € statt 150,- €99,00 € statt 150,- €99,00 € statt 150,- €99,00 € statt 150,- €
(gültig bis 31.10.2024)
Mobil und vital in jedem Mobil und vital in jedem Mobil und vital in jedem Mobil und vital in jedem Mobil und vital in jedem AlterAlterAlterAlterAlter.....
Sie lieben den Tanz, haben Freu-
de an der Musik und sind gerne
mit Menschen zusammen? Dann

werden Sie unser neues Angebot
sicher mögen.
MOVITA® Generation plus ist
eine pfiffige Kombination aus
Tanz- und Bewegungstraining, das
speziell für Damen der Genera-
tion entwickelt wurde.
Gerade für Menschen in fortge-
schrittenem Alter sind viele Sport-

arten aber alles andere als ge-
sund, weil der Körper nur einsei-
tig belastet oder sogar überlas-
tet wird.
Häufig bleiben dann nur thera-
peutische Angebote, die mit Be-
wegungsfreude in der Regel nichts
zu tun haben und für die man sich
noch viel zu jung fühlt.
Das Tanz- und Bewegungskonzept
MOVITA® wurde speziell für Da-
men im besten Alter entwickelt,
die gerne aktiv bleiben möchten
aber keine Lust auf trockenes Funk-
tionstraining oder Krankengym-
nastik haben. Neben der Gesun-
derhaltung von Körper und Geist
geht es bei MOVITA® deshalb ganz
bewusst auch darum, mit anderen
die Freude an Tanz und Musik zu
teilen und gemeinsam eine beson-
dere Zeit zu haben!
Probieren Sie MOVITA® Fitness
aus und sichern Sie sich die 10er-
Karte für 99,00 € statt 150,00 €

bis 31.10.2024:
dienstags, um 16.00 Uhr
mittwochs, um 11.00 Uhr
mittwochs, um 12.00 Uhr
oder
mittwochs, um 18.00 Uhr
Infos und Buchungen direkt in
der ADTV Tanzschule Lars Stall-
nig
Kaiserstrasse 1a
53773 Hennef
unter
02242-935 85 84
oder www.tanzen-mit-lars.de/de
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Rund um die Welt mit der DLRG Eitorf
Die Jugend der DLRG Eitorf hat wieder eine Herbstfreizeit organisiert

Am Samstagabend gab es eine Kinderdisco inklusive eines Tanzwettbe-Am Samstagabend gab es eine Kinderdisco inklusive eines Tanzwettbe-Am Samstagabend gab es eine Kinderdisco inklusive eines Tanzwettbe-Am Samstagabend gab es eine Kinderdisco inklusive eines Tanzwettbe-Am Samstagabend gab es eine Kinderdisco inklusive eines Tanzwettbe-
werbeswerbeswerbeswerbeswerbes

Die Kinder, Betreuer*innen, Teamer*innen und das Logistikteam aus EitorfDie Kinder, Betreuer*innen, Teamer*innen und das Logistikteam aus EitorfDie Kinder, Betreuer*innen, Teamer*innen und das Logistikteam aus EitorfDie Kinder, Betreuer*innen, Teamer*innen und das Logistikteam aus EitorfDie Kinder, Betreuer*innen, Teamer*innen und das Logistikteam aus Eitorf

Die Jugend der DLRG Eitorf hat
mit 26 Kindern ein Wochenende
in Lützingen verbracht. Gespielt,
gebastelt, getanzt und auch et-
was gelernt wurde zu dem Thema
Rund um die Welt.
Nachdem die Kinder sich am ers-
ten Tag kennenlernen konnten,
gemeinsam in der Turnhalle ge-
tobt oder im Ruheraum gespielt
hatten, gab es am Samstagvor-
mittag drei Stationen für die Kin-
der.
So konnten sie einmal Girlanden
als Dekoration für die Kinderdis-
co mit dem Thema „Tag der To-
ten“ aus Mexiko anfertigen so-
wie Girlanden mit verschiedens-
ten Länderflaggen.
Außerdem haben sie Weltkarten
in Form von Nagelart erstellt und
in einem Quiz ihr Geographie-Wis-
sen unter Beweis gestellt.
Nachmittags wurde dann der gro-
ße Programmpunkt eingeleitet,
der die Kinder das ganze Wochen-
ende begleiten sollte: „Vorurtei-
le - was ist das?“.
Dafür wurden über das Wochen-
ende hinweg Vorurteile an einer
Pinnwand gesammelt. Die Kinder
zeigten sich dabei sehr engagiert
und waren empört, dass doch gar
nicht jeder Brillenträger automa-
tisch klug sei oder jedes Mäd-
chen schwach.
Darüber hinaus startete am Sams-
tag eine große Kochaktion, bei
der die Kinder gemeinsam mit

unserem Küchenteam Gerichte
aus Asien, Afrika, Nord- und Süd-
amerika gekocht haben.
Als dann das Kochteam erschöpft
und das Essen verputzt war, ging
es für die Kinder in die Kinderdis-
co. Hier hat die Freizeit dann mit
Kinderschminke, Stopptanz und

ein paar Dance-Battles ihren Ab-
schluss gefunden, sodass die Grup-
pe ausgepowerter Kinder am
Sonntagvormittag abgeholt wer-
den konnte.
Eine Herbstfreizeit wird auch im

nächsten Jahr wieder angebo-
ten. Dazu und auch über andere
Veranstaltungen informieren wir
unter
eitorf.dlrg.de/mitmachen/
jugend.
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IMMUN -
STARK
DURCH DIE 
DUNKLE 
JAHRESZEIT!

Rathausplatz 1 | 53773 Hennef | www.kronos-aktivclub.de

*  Für einmalig 29,90 € und bei Abschluss einer 

Mitgliedschaft. Für alle ab 18 Jahren, die uns noch 

nicht kennen mit festem Wohnsitz im 5er-PLZ-Gebiet.

4 4 WOCHEN 
TESTEN*
AUF WUNSCH

MONATLICH 
KÜNDBAR
AB

14,90 €/
WOCHE

Jetzt mit gesundheitsorientiertem 
Krafttraining starten!

02242-917171

Hier scannen 
und starten

Liebe Kunden, 
gerne nehmen wir uns viel Zeit für Sie!

Daher bitten wir Sie, einen Termin für ein  
ausführliches Beratungsgespräch  
zu vereinbaren.

Martinszug in Bitze
Kultur-und Heimatverein Bitze-Sterzenbach
e.V.
Am Samstag, 2. November, führt
der Kultur-und Heimatverein
Bitze-Sterzenbach e.V. und die
Dorfgemeinschaft Forst den all-
jährlichen Matinszug durch,
welcher durch den Sankt Mar-
tin zu Pferd und eine Musikka-
pelle begleitet wird.
Die Aufstellung der Zuges er-
folgt um 18 Uhr in der Straße
„An der Kirchenwiese 50“.
Der Zugführt uns von dort über
die Forster Straße, Am Hägen,
Alzenbacher Straße, In der Grä-
fenwiese, An der Kirchenwiese
und Zum Bonnenfeld, wo an-
schließend das Martinsfeuer
abgebrannt wird.
Die Weckmänner werden nach
dem Martinszug an der Kreu-
zung An der Kirchenwiese / Zum
Bonnenfeld verteilt.

Bitte die Wertmarken nicht ver-
gessen.
In erster Linie soll der Martins-
zug den Kindern Freude berei-
ten. Ihr, liebe Bitzer, Sterzen-
bacher und Forster könnt dazu
beitragen. Schmückt den Zug-
weg mit bunten Lichtern und
Laternen.
Mitglieder des Kultur-und Hei-
matvereins Bitze-Sterzenbach
und der Dorfgemeinschaft Forst
führen eine Sammlung zur De-
ckung der Kosten durch.
Wir bitten um Verständnis
dafür, dass der gesamte Zug-
weg des Martinszuges bis nach
Ende der Veranstaltung ge-
sperrt ist.

Kultur-und Heimatverein Bitze-
Sterzenbach e.V.
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Unser Sankt Martin in
Alzenbach

Erntedankfeier mit Ottersbacher Erntepaar in Alzenbach

Glückliche Spendenempfänger im Alzenbacher Pfarrheim!Glückliche Spendenempfänger im Alzenbacher Pfarrheim!Glückliche Spendenempfänger im Alzenbacher Pfarrheim!Glückliche Spendenempfänger im Alzenbacher Pfarrheim!Glückliche Spendenempfänger im Alzenbacher Pfarrheim!

Einer sehr schönen Erntedank-
messe, musikalisch stimmig ge-
staltet vom Pfarrsingkreis, folg-
te am Sonntag, 13. Oktober, ein
gemütlicher Frühschoppen mit
Kürbissuppe und anderen Le-
ckereien im herbstlich ge-
schmückten Alzenbacher Pfarr-
heim.
Ein schönes Highlight war auch
die Spendenübergabe unseres

Pfarrfestgewinns durch unseren
Vorsitzenden, Lothar Roßbach,
von jeweils 500 Euro an den

Am Dienstag, 12. November, um
18 Uhr, findet dieses Jahr unser
Alzenbacher Sankt-Martins-Zug
statt! Wir starten mit musikali-
scher Begleitung bei der Gemein-
schaftsgrundschule, ziehen dann
durch die Canisiusstraße, die Sieg-
talstraße, wieder zurück über die
Canisiusstraße mit Zielpunkt hin-
ter der Schule, wo das große Mar-
tinsfeuer entzündet wird!
Wie immer hier an dieser Stelle
unsere herzliche Bitte: Schmü-

cken Sie den Zugweg mit Later-
nen und Lichtern für unseren St.
Martin und seine kleinen und gro-
ßen Begleiter und für den Erhalt
dieses Brauchtums!
Im Anschluss warten wieder le-
ckere Weckmänner, Kinderpunsch,
Glühwein und andere Getränke.
Wir freuen uns auf einen bunten
und großen Laternenzug durch
unsere Gemeinde!
Viele herbstliche Grüße
Ihr Ortsausschuss Alzenbach

Hospizdienst Windeck/Eitorf,
die Eitorfer Tafel, die Caritas
sowie unsere Alzenbacher
Messdiener, die damit gezielt
einen Tagesausflug ins Buben-
heimer Spieleland im Rahmen
der diesjährigen Messdiener-
Tour finanzieren wollen.
Alle Spendenempfänger waren
sehr dankbar und erfreut und
Paul Hüsson von der Eitorfer Ta-
fel brachte es auf den Punkt:
Teilen macht Freude!

Und dem Ortsausschuss berei-
tet es natürlich nochmal so gro-
ße Freude, den Helfenden zu
helfen und auch das Ehrenamt
der Messdiener zu unterstützen.
Es war also ein rundum gelun-
gener und geselliger Sonntag-
morgen und wir freuen uns
schon auf den nächsten Früh-
schoppen in und um St. Petrus
Canisius.
Es grüßt herzlich/herbstlich
Der Ortsausschuss Alzenbach
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Beta Klinik GmbH

Privates Klinik- und Facharztzentrum

Joseph-Schumpeter-Allee 15 • 53227 Bonn
www.betaklinik.de

+49 228 / 90 90 75 750

neurologie@betaklinik.de

Prof. Dr. med. Christian E. Elger FRCP

    Epileptologe, Facharzt für Neurologie
Seniorprofessor für Neuropädiatrie

Priv.-Doz. Dr. med. Monika Jeub

Fachärztin für Neurologie

oz. Dr. med. Monika Jr. med. Christiannnnnnnnnnnnnnnnnnnnn EEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEE. ElE germed. 

Gedächtnisstörungen
Mit zunehmendem Lebensalter bemerken immer mehr Men-
schen Gedächtnisstörungen. Ganz besonders häufig sind es Un-
zugänglichkeiten, die die Erinnerung an den Namen – auch von 
nahestehenden  Personen – betreffen. Auch der berühmte Gang in 
den Keller und die Frage „was wollte ich denn nur?“ gehören dazu.

Gedächtnisstörungen führen bei vielen Patienten zu Ängsten, 
ob bereits eine beginnende Demenz vorliegen kann. Meist sind 
jedoch die oben beschriebenen Störungen harmlos und al-
tersentsprechend. Es können aber auch ganz andere Er-
krankungen dahinterstecken. Dazu gehören depressive 
Episoden, ein Normaldruckhydrozephalus und Entzün-
dungsprozesse (limbische Enzephalitis) im Gehirn. Eine 
Abklärung führt im Zweifelsfall zu einer Klärung der Situa-
tion und im guten Fall zu einer Beruhigung des Patienten, 
da kein behandlungsbedürftiger Krankheitsprozess vorliegt.

Wir führen zu diesen Fragen eine Gedächtnissprechstunde 

mit umfänglichen Untersuchungen und Beratungen durch.

Ihre private Praxis und Klinik

am Bonner Bogen in der 

Beta Klinik!

Internes Herbstfest mit Gästen im Hotel Schützenhof
Tanz- und Sportclub Blau-Gold Eitorf

Sogar zum Paso Doble wurde aufgespieltSogar zum Paso Doble wurde aufgespieltSogar zum Paso Doble wurde aufgespieltSogar zum Paso Doble wurde aufgespieltSogar zum Paso Doble wurde aufgespielt

Nach den gelungenen Tanzveran-
staltungen im vergangenen Jahr
und dem Tanz in den Mai be-
schlossen wir, der TSC Blau-Gold
Eitorf, uns wieder einmal außer-
halb des regulären Trainings im
Saal des Hotels Schützenhof zu
einer kleinen Feier zu treffen.
Ein Termin war schnell gefunden,
da unser „Interimstrainer“ Mar-
tin im Oktober mit seiner Tanz-
gruppe aus Solingen ein Wochen-
ende in Eitorf verbringen wollte.
Was liegt da näher als einen ge-
meinsamen Tanzabend zu verbrin-
gen?
Eine öffentliche Veranstaltung war
unser Herbstfest nicht, aber
Freunde durften mitgebracht wer-
den.
Die Live-Band „Saitenwind“ soll-
te mal wieder für eine volle Tanz-
fläche sorgen, was ihr auch per-
fekt gelungen ist.

Vor dem Eintreffen der Musiker
hatten sich die Gäste schon an
den herbstlich dekorierten Ti-
schen gestärkt und warteten nur
darauf, die Kalorien wieder abzu-
trainieren.
Dazu bekamen sie reichlich Gele-

genheit. Vom Discofox über Wal-
zer, Tango und Cha Cha Cha bis
hin zum Jive wurde alles geboten.
Selbst zum Paso Doble wurden
die Tanzpaare auf die Tanzfläche
gebeten.
Groß war die Begeisterung, als

die Solinger Tanztruppe uns
ebenfalls mit einer gelungenen
Paso Doble-Darbietung über-
raschte.
Alles in allem wieder eine schöne
und kurzweilige Veranstaltung,
die zur Tradition werden könnte!
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Dachsanierung und Mitsingabend
Eitorfer Gesangverein von 1873 e.V.

Herbstkonzert in Merten
MGV Merten/Sieg e.V. informiert

Der Chor beim Herbstkonzert im letzten Jahr. Foto: MGV Merten/Sieg e.V.Der Chor beim Herbstkonzert im letzten Jahr. Foto: MGV Merten/Sieg e.V.Der Chor beim Herbstkonzert im letzten Jahr. Foto: MGV Merten/Sieg e.V.Der Chor beim Herbstkonzert im letzten Jahr. Foto: MGV Merten/Sieg e.V.Der Chor beim Herbstkonzert im letzten Jahr. Foto: MGV Merten/Sieg e.V.

HerbstkHerbstkHerbstkHerbstkHerbstkonzert am 3.onzert am 3.onzert am 3.onzert am 3.onzert am 3. November November November November November,,,,,
ab 17 Uhrab 17 Uhrab 17 Uhrab 17 Uhrab 17 Uhr,,,,, in der St. in der St. in der St. in der St. in der St.     Agnes-KirAgnes-KirAgnes-KirAgnes-KirAgnes-Kir-----
che in Mertenche in Mertenche in Mertenche in Mertenche in Merten
Liebe Vereinsmitglieder, liebe
Freunde und Förderer des Chor-
gesangs, wir laden Sie/euch recht-
herzlich zu unserem diesjährigen
Herbstkonzert ein.
Als Gastchor konnten wir „Music
of Mine“ den gemischten Chor
des MGV Stoßdorf gewinnen.
Gönnen Sie sich eine gute Stunde
Entspannung bei einem Potpourri
moderner Chor-/ Gospel- sowie
Mundartsongs in der heimischen
Kirche.
Einlass ab 16.30 Uhr. Der Eintritt
ist frei.
Im Anschluss besteht die Mög-
lichkeit zu einem Umtrunk im Dorf-
gemeinschaftshaus.
Wir freuen uns auf Sie/euch.
Rüdiger Gräf
Pressewart
www.mgv-merten-sieg.de

Einen guten Monat hat die ener-
getische Sanierung des Saalda-
ches des Eitorfer Sängerheimes
in der Parkstraße gedauert. Hierzu
hatten viele Bürger über die Ei-
torfStiftung gespendet. Auch das
Projekt „Vom Bergischen zur
Sieg“ finanziert durch die Euro-
päische Union hat hierzu einen
großen Beitrag geleistet. Nur
durch viele fleißige Hände, treue
Unterstützer und den Zutun der
Bevölkerung haben wir dieses für
Eitorf so wichtige Projekt reali-
siert bekommen. Denn das Eitor-
fer Sängerheim, das vom Chorver-
band als Gasthaus für Chöre aus-
gezeichnet wurde, steht den Men-
schen in der Region für Feiern,
Events, Vorträge, Ausstellungen,
Konzerte usw. zum kleinen Prie-
sen zur Verfügung. Damit diese klei-
nen Preise gehalten werden kön-
nen, soll die Sanierung einen gro-
ßen Beitrag leisten. Selbstver-
ständlich haben wir auch schon das
nächste energetische Sanierungs-
projekt fokussiert. Der Neubau der
Saaleingangstüre für die wir ge-
meinsam durch ihre Spenden und

mit Unterstützung der VOBA Köln/
Bonn e.V. rund 4.000 Euro erhalten
konnten, werden weiter vorange-
trieben. Hierüber werden wir in der
kommenden Zeit berichten.
Auch der nächste Mitsingabend
steht vor der Türe, zu dem wir herz-

lich am 8. November, um 18 Uhr,
herzlich einladen. Bei freiem Ein-
tritt singen wir unter Leitung von
Karsten Rentzsch Lieder passend
zu Herbst und Sankt Martin.
Gleichzeitig nehmen wir auch am
bundesweiten Chorprojekt „Ab in

den Chor“ statt. Auch in diesem
Jahr ist unser Chor im östlichen
Rhein-Sieg-Kreis der Einzige Chor,
der sich von über 600 Chören be-
teiligt.
Weitere Informationen auch auf
www.eittorfer-gesangverein.de.
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Burnout, Depressionen, Schlaf- und 
Angststörungen – all dies können 
Folgen von Stress, Überlastung und zu 
viel Druck sein. Da Psyche und Körper 
in enger wechselseitiger Beziehung 
zueinanderstehen, leiden Betroffene nicht
nur psychisch, sondern auch körperlich.
Häufig hilft hier nur ein Neustart! Raus aus
dem Alltag und weg von dem Ballast, der
uns krank macht.
Hilfe und Unterstützung findet man 
in der BetaGenese Klinik in Bonn, eine 
anerkannte Privatklinik für interdisziplinäre 
Psychosomatik und Psychiatrie. In enger 
Kooperation mit der angrenzenden Beta 
Klinik, können auch die körperlichen 
Symptome direkt vor Ort abgeklärt werden. 

 Therapieangebot:

 Bewegungs-/Tanztherapie 
 Cinetherapie
 Craniosacral- und Physiotherapie
 Elosan Kabine
 Hypnotherapie
 Kunsttherapie
 Musiktherapie
 MBSR
 Neuro- und Biofeedback
 Psychotherapie
 rTMS
 Tiergestützte Therapie
 Traumatherapie

Dieser Vorteil sowie diverse ergänzende 
Therapien machen die BetaGenese 
Klinik zum einzigen privaten Haus mit 
somatischer Vollversorgung.
Entfliehen Sie dem Alltag und gönnen Sie 
sich eine Pause, um Körper, Geist und Seele 
zu heilen. Die Klinik bieten eine Oase der 
Ruhe und Entspannung, um Ihnen dabei zu 
helfen, Ihre innere Stärke zu entdecken und 
Ihr Wohlbefinden wiederzufinden.
Wir bieten als moderne Privatklinik 40 
Behandlungsplätze (stationär sowie 
teilstationär) an. Dieser kleine Patientenkreis 
schafft einerseits eine sehr persönliche 
Atmosphäre und stellt andererseits ein 
ideales Patienten-Therapeuten-Verhältnis 
dar.

Jetzt Termin 

sichern!

BetaGenese Klinik
Individuelle psychosomatische Behandlung mit malerischer Aussicht und somatischer Vollversorgung

Termine über betagenese.de 

oder per Telefon: 0228/909075 - 500

BetaGenese Klinik GmbH • Privatklinik für Psychosomatik 

Joseph-Schumpeter-Allee 15 • 53227 Bonn

40 Jahre ehrenamtliche Krankenhaushilfe
im St. Franziskus Krankenhaus in Eitorf
Ein Jubiläum im Zeichen des Engagements und der Menschlichkeit
Am 1. Oktober feierte die ehren-
amtliche Krankenhaushilfe des
St. Franziskus Krankenhauses ihr
40-jähriges Bestehen.
Es war fast wie ein Klassentref-
fen. Bei Kaffee und Kuchen tra-
fen sich die tätigen sowie ehe-
malige Helferinnen und Helfer in
der Krankenhaushilfe zu ihrem
40-jährigen Bestehen.
„Sie bringen jedem Patienten ein
bisschen Sonne ins Zimmer“, er-
öffnet Petra Nöhring, Geschäfts-
führerin des St. Franziskus Kran-
kenhauses die würdige Feier für
jahrzehntelanges Engagement.
Die ehrenamtliche Unterstützung
ist seit 40 Jahren eine wichtige
Säule des Krankenhauses und
trägt maßgeblich dazu bei, den
Patienten während ihres Aufent-
halts Trost, Beistand und Hilfe zu

bieten.
Das 40-jährige Bestehen der eh-
renamtlichen Krankenhaushilfe
im St. Franziskus Krankenhaus
zeigt eindrucksvoll, wie wichtig
und wertvoll ehrenamtliches En-
gagement im Gesundheitswesen
ist. Das St. Franziskus Kranken-
haus freut sich darauf, auch in
Zukunft mit dieser engagierten
Gruppe von Freiwilligen zusam-
menzuarbeiten, um weiterhin die
bestmögliche Betreuung und Un-
terstützung für seine Patienten
zu gewährleisten.
„Es ist ein Dienst am Menschen,
der über das rein Medizinische
hinausgeht. Ihre Fürsorge, Ihr of-
fenes Ohr und Ihre Zeit sind es,
die einen wesentlichen Anteil am
Genesungsprozess unserer Pati-
enten haben“, hob Dr. Hejl, Ärzt-

licher Direktor des Hauses und
Chefarzt der Inneren Medizin,
hervor.
Frau Margret Eulenbach, die Lei-
terin der Ehrenamtlichen Kran-
kenhaushilfe ergänzte: „Für vie-
le unserer Ehrenamtlichen ist die
Arbeit hier eine Bereicherung -
sie schenkt uns nicht nur wert-
volle Erfahrungen, sondern auch
tiefe menschliche Begegnungen.“
Im Anschluss an die offiziellen
Worte wurde bei Kaffee und Ku-
chen ein reger Austausch über
die zahlreichen Erlebnisse und
Erfahrungen der letzten Jahr-
zehnte gepflegt. Viele der Hel-
ferinnen und Helfer teilten be-
wegende Geschichten aus ihrer
Zeit im Krankenhaus und berich-
teten von den Herausforderun-
gen und schönen Momenten, die

sie während ihrer Einsätze er-
lebt haben. Es war ein Nachmit-
tag der Erinnerung und des Dan-
kes, der ganz besonders den Ge-
danken der Gemeinschaft und
Verbundenheit in den Vorder-
grund stellte.
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Singen verbindet: Wir laden ein
Cäcilien-Pfarrchor St. Patricius Eitorf

Endlich wieder
Buchausstellung
Die öffentliche Bücherei St. Patricius lädt ein

AllerheiligenAllerheiligenAllerheiligenAllerheiligenAllerheiligen

Nach langer, coronabedingter
Pause gibt es in diesem Jahr auf
vielfachen Wunsch wieder eine
Ausstellung.
Am 10. November, von 10 bis 17
Uhr, im großen Saal des Pfarr-
heims, Schoeller Str 4, Eitorf. Hier
haben Sie Gelegenheit in gemüt-
licher Atmosphäre die ersten Ge-
schenke zu bestellen. Schauen Sie
sich bei den Neuerscheinungen
auf dem Buchmarkt um.

Unser Buchflohmarkt bietet Lese-
spaß für kleinen Preis.
Zwischendurch stärken Sie sich
an unserm Buffet.
Der Erlös Ihrer Bestellungen wird
für die Anschaffung neuer Medien
verwendet, so kann die Ausleihe
in unserer Bücherei weiter für je-
den kostenfrei genutzt werde
Das ehrenamtliche Team der Bü-
cherei freut sich auf viele Besu-
cher.

Gerade in der dunklen Jahreszeit
kann Musik ein echter Lichtblick
sein. Der Cäcilien-Pfarrchor St. Pa-
tricius Eitorf lädt Sie ein, diese Freu-
de am Singen mit uns zu teilen.
Am vergangenen Sonntag durften
wir den Förderverein St. Patricius
bei der Organisation eines festli-
chen Orgelkonzerts unterstützen,
bei dem unser Chorleiter Johan-
nes Klüser dem faszinierten Publi-
kum das ganze musikalische Spek-
trum unserer Klais-Orgel darbot.
Das Konzert war ein voller Erfolg.
Solche Projekte zeigen, wie stark
die Zusammenarbeit innerhalb un-
serer Kirchengemeinde ist - und
wie Musik Brücken baut.
Nun richten wir unseren Blick auf
den nächsten Chorauftritt: Am 1.
November gestalten wir um 17 Uhr
einen Evensong zu Allerheiligen in
der stimmungsvoll erleuchteten St.
Patricius Kirche. Kerzen und farbi-

Einzelnen in unserem hektischen
Alltag beitragen. Während der An-
dacht wird auch der Verstorbenen
gedacht. Singen ist nicht nur für
den Geist bereichernd - es tut auch
dem Körper gut! Wissenschaftlich
belegt, wirkt Singen stimmungs-
aufhellend, lindert Stress und stärkt
das Immunsystem. Gerade in der
dunklen Jahreszeit, in der viele
Menschen unter gedrückter Stim-
mung leiden, ist gemeinsames Sin-
gen ein wunderbares Mittel, um
die Laune zu heben und neuen
Schwung in den Alltag zu bringen.
Unser Chor probt jeden Dienstag
von 20 bis 22 Uhr im Pfarrheim in
der Schoellerstraße 4. Neue Stim-
men sind immer willkommen -
egal, ob Sie bereits Chorerfahrung
haben oder einfach die Freude am

Singen entdecken möchten. Unse-
re Proben sind geprägt von einer
herzlichen, offenen Atmosphäre, in
der jeder Platz findet.
Wir freuen uns darauf, Sie bald bei
einer unserer Proben oder Veran-
staltungen zu begrüßen - sei es als
Zuhörer oder vielleicht bald als
neue Stimme in unserem Chor!
Kommen Sie gerne vorbei und er-
leben Sie, wie Musik Menschen
verbindet.
Für weitere Informationen oder bei
Fragen stehen Ihnen Gabi Köllen
(Tel.: 02292-9590910,
Mobil/WhatsApp: 01575-0114403,
E-Mail: Koellen_Gabi@web.de)
und Dr. Dorothea Storch
(Tel.: 02243/923783,
E-Mail: dorothea.storch@gmx.de)
gerne zur Verfügung.

ge Beleuchtung werden die Kirche
in eine warme, ruhige Atmosphäre
tauchen, während wir mit unserer
Musik zum Innehalten für jeden
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Moderne und qualitative Tanzkurse 
für die Kleinen mit viel Freude und 
Spaß an Bewegung!

Donnerstag  15.30-16.15 Uhr
Samstag   12.00-12.45 Uhr

MINI
(3-6 Jahre)

Dienstag   16.30-17.15 Uhr
Mittwoch   16.30-17.15 Uhr

MIDI
(7-9 Jahre)

Donnerstag  16.30-17.15 Uhr
Samstag   13.00-13.45 Uhr

MAXI
(10-13 Jahre)

*   Bei Abschluss eines 1-Monatsabos. Die Mitgliedschaft pro Kind 
berechtigt zur Teilnahme an einem festen Kurs pro Woche. 
Zzgl. 25,00 Euro Aktivierungsgebühr. Einmalige Probestunde gratis.

39,90 €

mtl.*

Rathausplatz 1 | 53773 Hennef

Telefon 02242 917171

www.kronos-aktivclub.de

www.modern-steps.de

JETZT

PROBESTUNDE

SICHERN!

Samstags-Cafe mit kleiner
Info-Veranstaltung
AWO Ortsverein Eitorf

Seniorenausflug nach
Mondorf
Kultur-und Heimatverein Bitze-Sterzenbach
e.V.

Kind in der Grundschule -
jetzt schon ein
Smartphone?
Veranstaltung für Eltern zur Mediennutzung
Rhein-Sieg-Kreis (hei). Ist das
Kind in der Grundschule fragen
sich Eltern: Soll mein Kind jetzt
schon oder später ein Smartpho-
ne bekommen? Wie viel Bild-
schirmzeit ist angemessen? Was
ist erlaubt und wie schütze ich
mein Kind vor Gefahren im In-
ternet?
Diese und andere Fragen rund
um die Welt der digitalen Medi-
en und rund um Kinder- und
Jugendschutz werden bei einer
Veranstaltung zur Mediennut-
zung im Grundschulalter bespro-
chen. Barbara Gellenbeck, Mit-
arbeiterin der Familienbera-
tungsstelle des Rhein-Sieg-Krei-
ses in Eitorf, wird einen Über-
blick über die vielfältigen The-
men der Mediennutzung von
Kindern geben.

Groß werden und aufwachsen in
Medienwelten stellt nicht nur die
Kinder vor eine Herausforderung,
sondern auch die Eltern. Die Kin-
der teilhaben zu lassen und zu
fördern im Umgang mit der Medi-
enwelt ist genauso Aufgabe der
Eltern wie die Kinder vor mögli-
chen Gefahren zu schützen. Im
Familienalltag kann dieser Spa-
gat zu Konflikten führen.
Das Angebot findet am Donners-
tag, 7. November, von 16.30 bis
18.30 Uhr, in den Räumlichkeiten
der Familienberatungsstelle Ei-
torf, Am Eichelkamp 17, 53783 Ei-
torf, statt. Aus organisatorischen
Gründen ist eine Anmeldung bis
4. November unter E-Mail
fb.eitorf@rhein-sieg-kreis.de
oder telefonisch unter
02243/92200 erforderlich.

Für das nächste Cafe ist es gelun-
gen, eine Mitarbeiterin der Wohn-
beratung der AWO Bonn/Rhein-
Sieg zu einem kleinen Informati-
onsaustausch zu gewinnen. Die
Ziele der Beratung (kostenfei)
werden kurz vorgestellt. Jeder
Mensch soll möglichst lange und
selbständig im eigenen häusli-
chen Bereich leben. Oft sind es
nur kleine Anpassungen, haben
aber große Wirkung. Fragen kön-
nen gerne gestellt werden.
Treffpunkt ist wie stets die Biolo-
gische Station in Eitorf am 16.
November, von 14.30 bis 17 Uhr.
Bei Kaffee und Kuchen werden
die Informationen ausgetauscht.
Selbstverständlich wird im An-
schluss auch wieder das beliebte
Bingospiel gespielt.
Wer sich beim Oktober-Cafe an-
gemeldet hat, muss dies nicht
mehr tun. Alle anderen interes-
sierten Personen werden drin-

gend gebeten, wegen der engen
Platzverhältnisse, sich bis zum 12.
November anzumelden. ML Redd-
mann, 02243/6228

Am 13. Oktober fand unser jährli-
cher Seniorenausflug statt. Ge-
gen 14 Uhr sind die 40 Teilnehmer
mit dem Reisebus in Richtung
Niederkassel Mondorf gefahren.
Hier wurde sich erstmal mit Kaf-
fee und Kuchen gestärkt. An-
schließend besuchten wir das di-
rekt angrenzende Fischereimu-
sem. Dort fand eine Führung von
ca. eineinhalb Stunden statt. Der
Museumsbereich erstreckte sich
über drei Etagen. Dank eines vor-
handenen Aufzuges konnten alle
Teilnehmer an der Führung teil-
nehmen.

Nach der Führung setzten wir un-
seren Ausflug fort und besuchten
in Siegburg ein Restaurant. Im
Restaurant war für unsere Seio-
rengruppe ein extra Raum reser-
viert. Es konnte sich jeder am
reichhaltigen Büffet bedienen und
das ein oder andere Getränk zu
sich nehmen.
Nach dem Restaurantbesuch wur-
de die Rückreise nach Bitze an-
getreten. Hier sind wir dann voll-
zählig gegen 21.30 Uhr angekom-
men.
Euer Kultur-und Heimatverein
Bitze-Sterzenbach
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Anmelderekord beim Internationalen Bayer Judo Cup

Fünf neue Deutsche Meister aus Eitorf
Deutsche Meisterschaft der Independent Taekwondo Organization (ITO) 2024

Daniel RempelDaniel RempelDaniel RempelDaniel RempelDaniel Rempel

Julian AugstJulian AugstJulian AugstJulian AugstJulian Augst

Noel GultschukNoel GultschukNoel GultschukNoel GultschukNoel Gultschuk

Mit über 600 Sportlerinnen und
Sportlern war das Teilnehmer-
feld für den 8. Internationalen
Bayer Judo Cup am Wochenen-
de, 12. und 13. Oktober, so groß
wie noch nie und spricht für die
Bedeutung und Beliebtheit die-
ses Turniers in der nationalen
und internationalen Wett-
kampfszene. Die Judoka aus
141 Vereinen aus Belgien, den
Niederlanden, Luxemburg und
Deutschland traten in drei Al-
tersklassen an: U14, U17 und
U20. Dazu wurde für das Wo-
chenende die Leichtathletik-
Halle auf der Fritz-Jacobi-Anla-
ge in Manfort in eine große
Judo-Halle mit fünf Matten ver-
wandelt, auf denen von mor-
gens bis abends gekämpft wur-
de.
Erfolgreich waren auch Teilneh-
mer und Teilnehmerinnen vom
Eitorfer Judo Club und vom Judo
Club Hennef. Hier die Platzie-

Am Samstag, 28. September, fand
die Deutsche Meisterschaft der
ITO 2024 in Bad Arolsen statt und
das Team des TV 1894 Eitorf e.V.
zeigte hervorragende Leistungen.
Gleich fünf Meistertitel gingen
nach Eitorf (Leonie Pyka in Kampf
und Formen, Henri und Juno Braun
im Pointfighting, Piet Windscheif

ebenfalls im Pointfighting). Deut-
sche Vizemeister wurden Linus
Windscheif (16 Jahre, Blaugurt),
der sich im erst gegen einen
Kämpfer, der schon den 2. Dan
hatte, geschlagen geben musste,
Vincent Derrick (Kampf und For-
men), und Henri Braun im Voll-
kontakt. Henri holte zudem den

3. Platz im Formenlaufen. Den
Platz aus Treppchen verpassten
nur knapp Jannick Riegel (Kampf
und Formen), Leni Knipp (Formen)
und Linus und Mats Windscheif
(Synchronformen) und kamen
jeweils auf den 4. Platz in ihrer
Altersklasse.
Trainerin und Abteilungsleiterin

Katrin Wolf war mächtig stolz auf
ihre Schüler. Danke auch an Coach
Lea Scheidt und an den Turnier-
ausrichter, die Kampfsportabtei-
lung des TV Germania 1863 Rho-
den, für das klasse organisierte
Turnier und nicht zuletzt den El-
tern, ohne die das alles nicht mög-
lich gewesen wäre.

rungen:
U17 m:
2. Platz: Faiso Khodor Kasim
3. Platz: Julian Augst
3. Platz: Mykola Bakhtin
5. Platz: Elias Seib
U20 m/w:

2. Platz: Noel Gultschuk
7. Platz: Hannah Schild
7. Platz: Zweta Kasabova
U14 m:
3. Platz: Daniel Rempel
Wieder ein guter Erfolg für unse-
re Judoka.
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Gürtelprüfung beim Eitorfer Judo Club

SV 09 Eitorf „Seniorenabteilung“ informiert

Aktuelles der SV 09 Eitorf Jugendabteilung

TN und Prüfer der Gürtelprüfung vom 10. OktoberTN und Prüfer der Gürtelprüfung vom 10. OktoberTN und Prüfer der Gürtelprüfung vom 10. OktoberTN und Prüfer der Gürtelprüfung vom 10. OktoberTN und Prüfer der Gürtelprüfung vom 10. Oktober

Zum zweiten Mal in diesem Jahr
fanden am 10. Oktober beim Ei-
torfer Judo Club Gürtelprüfungen
statt.
Hierbei mussten, je nach Schwie-
rigkeitsgrad, neben den wichti-
gen Fallübungen, verschiedene
Wurftechniken sowie Techniken
des Bodenkampfs gezeigt wer-
den.
Die mehrere Wochen dauernde
Vorbereitung zeigte Erfolg. 35 Ju-
doka beiderlei Geschlechts und
diverser Altersgruppen legten
eine erfolgreiche Prüfung ab.
Sicherlich auch ein Verdienst des
engagierten Trainerteams. Mit
Abstand waren die Kinder die größ-
te Gruppe, bei denen der Eitorfer
Judo Club im vergangenen Jahr
einen erfreulich starken Zulauf
verbuchen konnte.

Hier die einzelnen Ergebnisse bei
den fünf geprüften Judograden
(Kyu):

Gelb (7. Kyu): 20 TN
Gelb-orange (6. Kyu): 8 TN
Orange (5. Kyu): 4 TN

Orange-grün (4. Kyu) 2 TN
Grün (3. Kyu) 1 TN
Alle Prüflinge haben bestanden.

26. Oktober26. Oktober26. Oktober26. Oktober26. Oktober
HeimspielHeimspielHeimspielHeimspielHeimspiel
11 Uhr: SV 09 Eitorf U15
(Mädchen) - TuS Winterscheid
U15 (Mädchen)
AuswärtsspieleAuswärtsspieleAuswärtsspieleAuswärtsspieleAuswärtsspiele

12.30 Uhr: FC Hertha Rheidt U14
- SV 09 Eitorf U15/2
17.30 Uhr: SG Rott/Birlingho-
ven U19 - SV 09 Eitorf U19/1
27. Oktober27. Oktober27. Oktober27. Oktober27. Oktober
9.30 Uhr: 1.FC Spich U8/1 - SV

09 Eitorf U8/1
29. Oktober29. Oktober29. Oktober29. Oktober29. Oktober
17.45 Uhr: TuS Birk U13 Mäd-
chen - SV 09 Eitorf U13 (Mäd-
chen) (Pokalspiel)
19 Uhr: FC Hertha Rheidt U15

(Mädchen) - SV 09 Eitorf U15
(Mädchen) (Poklaspiel)

Es sind Herbstferien.
Deshalb haben die Jugendmann-
schaften eine kurze Pause.

SV Buchholz 05 II - SV 09 Eitorf IISV Buchholz 05 II - SV 09 Eitorf IISV Buchholz 05 II - SV 09 Eitorf IISV Buchholz 05 II - SV 09 Eitorf IISV Buchholz 05 II - SV 09 Eitorf II
2:3 (1:1)2:3 (1:1)2:3 (1:1)2:3 (1:1)2:3 (1:1)
Die Eitorfer Reserve trat ein
Auswärtsspiel gegen die Reser-
ve von SV 05 Buchholz an.
Bei sonnigem Herbstwetter be-
gann ein Spiel auf Augenhöhe.
Nach 16 Minuten pennte unsere
Hintermannschaft leider voll-
kommen und ließ eine Flanke von
außen zu, die in der Mitte einen
dankbaren Abnehmer fand. Der
Buchholzer verwandelte unbe-
drängt zum 1:0. Im weiteren Ver-
lauf nahm das Trainerteam tak-
tisch einige Änderungen vor. Die
Doppel-6 wurde verstärkt und der
Angriff gewann dadurch mehr
Schlagkraft. Dies zeigte sich in
der 38. Minute, als Ramzi nach
einer Ecke den Rückraum beset-
ze und verdient zum 1:1 ausglich.
Halbzeit!
Nach der Halbzeit stand Buch-
holz höher und drückte. Eitorf
hielt souverän dagegen und nut-
ze die freien Räume für Konter.

So konnte ein Konter über Niklas
Müseler eingeleitet werden.
Christian Nüchel kam so in
Schussposition und schloss ab. Der
gegnerische Torwart parierte dan-
kenswerterweise Kyrylo Khatib
direkt vor die Füße, der zum 1:2
abschloss. die Freude über den
Treffer währte allerdings nur kurz,
da bereits 5 Minuten später Buch-
holz durch einen eklatanten Ab-
wehrfehler ausglich. Dies führte
unweigerlich zu einer dramati-
schen Schlussphase. Ein stetiges
hin und her zwischen beiden
Mannschaften sorgte auf beiden
Trainerbänken für blanke Nerven.
Durch unseren heutigen Keeper
Luca Meyer - der immer wieder
die Bälle der heranstürmenden
Buchholzer parierte - blieb Eitorf
im Spiel. In der 92. Minute kam
Eitorf nochmal zu einer Konter-
chance. Niklas Müseler zog über
außen rein und passte stramm,
quer vor dem Tor, auf den freiste-
henden Samuel Roleder. Ein Buch-

holzer Verteidiger sprang
dazwischen und bugsierte den Ball
auf diese Weise unglücklich ins
eigene Tor. Weitere fünf Minuten
spannte der heutige Schiedsrich-
ter die Eitorfer Nerven auf die Fol-
ter, bis das Spiel abgepfiffen wur-
de. Insgesamt heute eine Leis-
tung der Eitorfer Mannschaft, die
Anerkennung verdient.
Für 09' spielten:
Luca Meyer, Ramzi Abrahim Ka-
lil, Marcel Förster, Karem Abra-
him Kalil, Haitham Abrahim Ka-
lil, Djan Diallo, Christian Nüchel,
Vladislav Adaskov, Vadym Mart-
seniuk, Leonardo Perez Johnson,
Samuel Roleder, Leo Günzel, Ni-
klas Müseler, Kyrylo Khatib und
Sven Imig.
SV Buchholz 05 - SV 09 Eitorf 7:2SV Buchholz 05 - SV 09 Eitorf 7:2SV Buchholz 05 - SV 09 Eitorf 7:2SV Buchholz 05 - SV 09 Eitorf 7:2SV Buchholz 05 - SV 09 Eitorf 7:2
(3:1)(3:1)(3:1)(3:1)(3:1)
Ohne Worte!
VorschauVorschauVorschauVorschauVorschau
27. Oktober: Heimrechttausch
13 Uhr: SV Leuscheid II - SV 09
Eitorf II

15.15 Uhr: SSV Happerschoß - SV
09 Eitorf
Weitere Infos auf:
www.sv09eitorf.de
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It’s showtime
AGGUA Sauna & Lounge präsentiert exklusives Wochenend-Special mit Gastaufgießern

Anzeige

Pure Anmut: Malgorzata Krukowska ist der neue Stern am Saunahim-Pure Anmut: Malgorzata Krukowska ist der neue Stern am Saunahim-Pure Anmut: Malgorzata Krukowska ist der neue Stern am Saunahim-Pure Anmut: Malgorzata Krukowska ist der neue Stern am Saunahim-Pure Anmut: Malgorzata Krukowska ist der neue Stern am Saunahim-
mel. Als Gastaufgießerin zeigt sie vom 1. bis 3. November im AGGUAmel. Als Gastaufgießerin zeigt sie vom 1. bis 3. November im AGGUAmel. Als Gastaufgießerin zeigt sie vom 1. bis 3. November im AGGUAmel. Als Gastaufgießerin zeigt sie vom 1. bis 3. November im AGGUAmel. Als Gastaufgießerin zeigt sie vom 1. bis 3. November im AGGUA
Sauna & Lounge ihr Können. Foto: © M. KrukowskaSauna & Lounge ihr Können. Foto: © M. KrukowskaSauna & Lounge ihr Können. Foto: © M. KrukowskaSauna & Lounge ihr Können. Foto: © M. KrukowskaSauna & Lounge ihr Können. Foto: © M. Krukowska

Das nächste Sauna-Highlight imDas nächste Sauna-Highlight imDas nächste Sauna-Highlight imDas nächste Sauna-Highlight imDas nächste Sauna-Highlight im
AAAAAGGUGGUGGUGGUGGUA A A A A TROISDORF steht an:TROISDORF steht an:TROISDORF steht an:TROISDORF steht an:TROISDORF steht an:
Am langen Am langen Am langen Am langen Am langen WWWWWochenende des 1.ochenende des 1.ochenende des 1.ochenende des 1.ochenende des 1.
bis 3. November 2024 wird dasbis 3. November 2024 wird dasbis 3. November 2024 wird dasbis 3. November 2024 wird dasbis 3. November 2024 wird das
AGGUA Sauna & Lounge zurAGGUA Sauna & Lounge zurAGGUA Sauna & Lounge zurAGGUA Sauna & Lounge zurAGGUA Sauna & Lounge zur
Bühne für außergewöhnlicheBühne für außergewöhnlicheBühne für außergewöhnlicheBühne für außergewöhnlicheBühne für außergewöhnliche
Aufgusszeremonien. HierfürAufgusszeremonien. HierfürAufgusszeremonien. HierfürAufgusszeremonien. HierfürAufgusszeremonien. Hierfür
konnten zwei hochkarätigekonnten zwei hochkarätigekonnten zwei hochkarätigekonnten zwei hochkarätigekonnten zwei hochkarätige
Gastaufgießer gewonnen werGastaufgießer gewonnen werGastaufgießer gewonnen werGastaufgießer gewonnen werGastaufgießer gewonnen wer-----
den: Malgorzata Krukowska undden: Malgorzata Krukowska undden: Malgorzata Krukowska undden: Malgorzata Krukowska undden: Malgorzata Krukowska und
Mario Mario Mario Mario Mario Ammon zeigen ihr Kön-Ammon zeigen ihr Kön-Ammon zeigen ihr Kön-Ammon zeigen ihr Kön-Ammon zeigen ihr Kön-
nen jeweils in der Zeit von 13nen jeweils in der Zeit von 13nen jeweils in der Zeit von 13nen jeweils in der Zeit von 13nen jeweils in der Zeit von 13
bis 22 Uhrbis 22 Uhrbis 22 Uhrbis 22 Uhrbis 22 Uhr..... Die einzigartige Mi- Die einzigartige Mi- Die einzigartige Mi- Die einzigartige Mi- Die einzigartige Mi-
schung aus schung aus schung aus schung aus schung aus WWWWWellness und Unterellness und Unterellness und Unterellness und Unterellness und Unter-----
haltung ist im regulären Sauna-haltung ist im regulären Sauna-haltung ist im regulären Sauna-haltung ist im regulären Sauna-haltung ist im regulären Sauna-
ticket inbegriffen.ticket inbegriffen.ticket inbegriffen.ticket inbegriffen.ticket inbegriffen.
Malgorzata KrukowskaMalgorzata KrukowskaMalgorzata KrukowskaMalgorzata KrukowskaMalgorzata Krukowska, der auf-
gehende Stern am Saunahim-
mel und Zweitplatzierte der
Sauna Aufguss Newcomer Chal-
lenge 2024, ist eine der weni-
gen Gastaufgießerinnen in

Deutschland und eine Meisterin
ihres Faches. Bekannt für ihre an-
mutige und elegante Art, gestal-
tet sie Showaufgüsse, die unter
die Haut gehen und in Erinnerung
bleiben. Ihr Markenzeichen ist die
Kombination von duftenden Es-
senzen, abgestimmter Musik und
choreografierten Bewegungen.
Ihre Wedeltechniken und der ge-
zielte Einsatz von Hilfsmitteln wie
großen Handtüchern oder Fächern
machen ihre Aufgüsse zu einem
außergewöhnlichen Erlebnis. Je-
der Aufguss erzählt eine Geschich-
te, die die Gäste in eine andere
Welt entführt.
Mit Mario Mario Mario Mario Mario AmmonAmmonAmmonAmmonAmmon heißt das AG-
GUA einen bekannten Kräuterex-
perten und Saunameister will-
kommen, der in diesem Jahr schon
einmal zu Gast in Troisdorf war
und mit seinen Showaufgüssen
großen Anklang gefunden hatte.
Auf vielfachen Wunsch kehrt er
nun zurück. Mit seiner Leiden-
schaft für Räucherrituale und sei-
ner langjährigen Erfahrung als in-
ternationaler Saunameister ver-
spricht er ein authentisches und
tiefenentspannendes Saunaerleb-
nis. Mario Ammon ist bekannt
dafür, die heilende Wirkung von
Kräutern in den Mittelpunkt sei-
ner Aufgüsse zu stellen und damit

Körper und Geist in Einklang zu
bringen.
Verwöhnprogramm für alle SinneVerwöhnprogramm für alle SinneVerwöhnprogramm für alle SinneVerwöhnprogramm für alle SinneVerwöhnprogramm für alle Sinne
Das Wochenende steht ganz im
Zeichen von Entspannung und Ge-
nuss. Abgerundet werden die Sho-
waufgüsse durch passende musi-
kalische Begleitung und Soulfood
von knackigen Salat-Bowls bis le-
ckeren Burgern in der AGGUA
Lounge. Daniela Simon, Ge-
schäftsführerin des AGGUA TROIS-
DORF: „Wir freuen uns sehr, dass
wir mit Malgorzata Krukowska
und Mario Ammon zwei tolle Per-
sönlichkeiten für dieses Wochen-
ende gewinnen konnten. Ihre Auf-

güsse sind nicht nur wohltuend,
sondern ein wahres Erlebnis für
alle Sinne. Es ist der perfekte
Start in den November - eine
wohlige Auszeit, die unsere Gäs-
te so richtig verwöhnt.“
Mit dem Event-Special setzt das
AGGUA TROISDORF eine neue
Veranstaltungsreihe fort, bei der
die Saunagäste regelmäßig mit
besonderen Aufgüssen von Gast-
aufgießern verwöhnt werden.
„Wir werden unseren Gästen
immer wieder neue und beson-
dere Momente bieten, die ihren
Aufenthalt unvergesslich ma-
chen“, verspricht Simon.

Ordentliche Mitgliederversammlung
SV 09 Eitorf
(Nur) 64 Vereinsmitglieder fan-
den am Donnerstag, 10. Okto-
ber, ihren Weg ins Vereinsheim
des SV09.
Das kann am Wetter oder auch
am Wochentag gelegen haben,
aber nicht an den muskulösen
Türstehern sowie den leckeren
Frikadellen, Würstchen und küh-
len Kölsch. Auch der Fakt, dass
man im Anschluss an die Sit-
zung noch lange zusammen-
stand, zeigt das es eine gelun-
gene Veranstaltung war.
Aber schauen wir mal auf die
Inhalte und die Ergebnisse. Nach
den Formalien wie Feststellung
der Beschlussfähigkeit, Wahl

des Protokollführers (Danke Flo)
und Abstimmung der Tagesord-
nung, stellten die Abteilungen
ihre Berichte vor.
In Kurzform: Bei den Herren und
Frauen könnte es personell und
tabellarisch besser laufen, die
Jugend wächst trotz Verlusten
durch aggressive Abwerbungen
anderer Vereine, die Alten Her-
ren spielen erfolgreich und un-
ermüdlich und die Walking Foot-
baller sind sehr umtriebig und
nehmen an vielen Turnieren teil.
Finanziell ist der Verein gesund
aufgestellt, auch die Kassiere-
rin ist zufrieden (sehr wichtig).
Die Kassenprüfer haben dies

bestätigt und konnten sogar
noch Hinweise zu Verbesserun-
gen liefern. Danke auch für den
Gastbeitrag des Fördervereins,
wie immer sehr interessant und
kurzweilig durch Bernd Thienel
vorgetragen.
Dies schrie bildlich nach Entlas-
tung des Vorstands und diese
wurde dann auch für das zweite
Halbjahr 2023 einstimmig erteilt.
Gespannt waren alle auf den
Showdown bei den Wahlen der
Ämter des Vorstands. Vorweg,
es gab keine Überraschungen.
Alle vorgeschlagenen Personen
wurden einstimmig gewählt. Wir
gratulieren Klaus Pipke zum 1.

Vorsitzenden, Christoph Kleba
zum 2. Vorsitzenden, Norbert
Becher als Geschäftsführer und
Nicole Weitzel zur Wahl zur Kas-
siererin.
Der erweiterte Vorstand wird
aus den neu gewählten Julia
Overberg (stellv. Kassiererin),
Mike Ganz (stellv. Geschäftsfüh-
rer) gestellt. Weiterhin sind Mit-
glieder Philip Wielpütz (AbtL. Se-
nioren), Wolfgang Albat (Jugend-
leiter), Stephan Happ (AbtL Alte
Herren), Stefan Stommel (AbtL.
Walking Football). Weitere Mit-
glieder werden durch den Pres-
sewart, Sozialwart und Ältes-
tenrat gestellt.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 01. November 2024Freitag, 01. November 2024Freitag, 01. November 2024Freitag, 01. November 2024Freitag, 01. November 2024

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
29.10.2024 um 10 Uhr29.10.2024 um 10 Uhr29.10.2024 um 10 Uhr29.10.2024 um 10 Uhr29.10.2024 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Designerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel aller
A r tA r tA r tA r tA r t

sowie Damen- und Herrenbekleidung.
Tel: 0163 240 5663 oder
02205 94 78 473

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser AnkaufAnkaufAnkaufAnkaufAnkauf

von Pelze, Klaviere, Weine/Cognac,
Krokotaschen, Porzellan, Bilder, Zinn,
Puppen, Bekleidung, Näh-/Schreibma-
schinen,  Bücher, Teppiche, Rollatoren,
Schallplatten, Golfschläger.
0176 37003544 Frau Gross
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Berichte und aktuelle Vereinsinformationen
SV Höhe 1921 e. V.

Kreisjugendamt:
Bis 30. November anmelden
für das Kindergartenjahr
2025/2026

FAST - Schlaganfall
erkennen und Leben retten

VorschauVorschauVorschauVorschauVorschau
Senioren: Sonntag, 27. Oktober,
10. Spieltag:
SVH I - TuS Winterscheid II, An-
stoß: 15 Uhr
Weiterer Saisonverlauf der 1.Weiterer Saisonverlauf der 1.Weiterer Saisonverlauf der 1.Weiterer Saisonverlauf der 1.Weiterer Saisonverlauf der 1.
Mannschaft im NovemberMannschaft im NovemberMannschaft im NovemberMannschaft im NovemberMannschaft im November
Sonntag, 3. November, bei H.-Ros-
bach II, 12.30 Uhr (11SP)
Sonntag, 10. November, gegen VfR
Marienfeld II, 14.30 Uhr (12SP)
Sonntag, 17. November, gegen
Bröltaler SC 03 II,14.30 Uhr (13SP)
Samstag, 23. November, gegen SV
Öttershagen I, 15 Uhr (15SP)
Sonntag, 24. November, Toten-
sonntag, spielfrei
Alte HerrenAlte HerrenAlte HerrenAlte HerrenAlte Herren
Spielfrei. Nächstes Training: Don-
nerstag, 24. Oktober, 19.30 Uhr,

Sportplatz Altenherfen.
Walking FootballWalking FootballWalking FootballWalking FootballWalking Football
Training immer montags, 18.30
bis 20 Uhr, Sportplatz Altenher-
fen.
Spielberichte: Senioren: 20. Ok-
tober, 9. Spieltag:
FC Germania Windeck - SVH I 6:2
(1:0)
Gegen den Tabellen-2. aus Dat-
tenfeld begann unsere Mann-
schaft konzentriert, sodass sich
beide Teams in der ersten Halb-
zeit weitgehendst neutralisierten.
So dauerte es bis zur 19. Minute,
bis man eine erste Möglichkeit
der Gastgeber verzeichnete, kur-
ze Zeit später dann auch auf der
anderen Seite. So musste leider
erst ein Hühscher Eigentor her,

das nach einem Ballverlust im
Mittelfeld für den Pausenstand
sorgte (33.). Zwei Minuten nach
Wiederanpfiff gelang den Gast-
gebern nach einem erneuten Fehl-
pass im Mittelfeld mit einem nicht
unhaltbaren Torschuss das 2:0.
Unser Team blieb dran, doch mit
zu wenig Durchschlagskraft in der
Offensive. Dann folgten leider fünf
Minuten, bei dem unsere Defen-
sive wohl den Lehrgang „Tore-
schießen leicht gemacht“ für die
Gastgeber tatkräftig unterstütz-
te. Nach einem Eckball sprang der
Ball vom Pfosten in die Mitte vor
das Tor, wo eigentlich genügend
Abwehrspieler standen, doch ein
gegnerischer Spieler konnte mü-
helos zum 3:0 einnetzen (63.).

Beim 4 bzw. 5:0 (67./68.) blieben
die Abwehrspieler sogar stehen
und setzten nicht nach, so dass
die Gastgeber keine Mühen hat-
ten, das Spiel damit zu entschei-
den. R. Rösgen sorgte in der 72.
Minute mit dem 5:1 für ein wenig
Ergebniskosmetik, doch mit einem
Abseitstor stellten die Gastgeber
den alten Abstand wieder her
(89.), bevor J. Fichtner in der Nach-
spielzeit (90+3) per Kopfball den
6:2-Endstand erzielte. Schade,
denn nach einer guten 1. Hälfte
gegen den favorisierten Gastge-
ber brachte ein Leistungseinbruch
in der Defensive Mitte der 2. Hälf-
te den insgesamt verdienten, aber
sicher zu hoch ausgefallenen Sieg
für die Gastgeber.

Rhein-Sieg-Kreis (hei). „Schlag-
anfall kann jeden sofort treffen.
Dann ist schnelle Hilfe lebensret-
tend!“, darauf macht Dr. Rainer
Meilicke, Leiter des Kreisgesund-
heitsamtes, anlässlich des Tags
des Schlaganfalls am 29. Oktober
aufmerksam.
Die erste Zeit nach einem Schlag-
anfall entscheidet über das Aus-
maß der Zellschäden im Gehirn.
Deshalb ist es so wichtig, einen
Schlaganfall und die Symptome
zu erkennen, um im Fall des Fal-
les umgehend über 112 Hilfe zu
holen.
Orientierung gibt das Erkennungs-
system FAST: Face, Arms, Speech,
Time. Face steht für den Gesichts-
und Lächel-Check. Wenn man die
Person bittet zu lächeln, doch ein
Mundwinkel hängt herab, deutet
dies auf eine halbseitige Lähmung
hin. Arms steht für den Versuch,
beide Arme nach vorne zu stre-
cken und dabei die Handflächen
nach oben zu drehen.
Bei einer Lähmung können nicht
beide Arme gehoben werden, ein
Arm sinkt oder dreht sich. Speech
steht für Sprache. Kann die Per-
son einen einfachen Satz nicht
nachsprechen oder klingt die Stim-
me verwaschen, liegt vermutlich
eine Sprachstörung vor. Time steht

für Zeit: Jede Minute zählt! Bei
Symptomen des Schlaganfalls
muss sofort die 112 angerufen
werden!
Damit es aber erst gar nicht dazu
kommt, ist Prävention das A und
O! „Eine gesunde Lebensweise
vermindert das Risiko eines
Schlaganfalls erheblich“, betont
Rainer Meilicke. Zu den klassi-
schen Risiken gehören: Bluthoch-
druck, Bewegungsmangel, Über-
gewicht, Rauchen, Diabetes, Fett-
stoffwechselstörung, Vorhofflim-
mern, Stress und Alkoholkonsum.
So gibt es beeinflussbare Risiko-
faktoren und auch nicht-beein-
flussbare Risikofaktoren, wie zum
Beispiel Vererbung, das Lebens-
alter oder das Geschlecht. So ha-
ben Männer besonders im mittle-
ren Lebensalter ein deutlich hö-
heres Schlaganfallrisiko. Frauen
sind meistens in einem höheren
Lebensalter betroffen, doch dann
sind die Folgen schwerwiegender
und sie versterben häufiger dar-
an.
Aber: 70 Prozent der Risikofakto-
ren sind vermeidbar! „Sport be-
ziehungsweise regelmäßige Be-
wegung an der frischen Luft und
ein gesunder Lebensstil sind die
beste Vorbeugung“, appelliert Dr.
Rainer Meilicke.

Rhein-Sieg-Kreis (hei). Wer in
den acht Gemeinden Alfter, Ei-
torf, Much, Neunkirchen-Seelsch-
eid, Ruppichteroth, Swisttal,
Wachtberg und Windeck, für die
das Kreisjugendamt zuständig
ist, wohnt, und ein Kind für das
Kindergartenjahr ab 1. August
2025 anmelden möchte, muss
dies bis spätestens 30. Novem-
ber 2024 machen. Darauf macht
das Kreisjugendamt aufmerk-
sam! Die Anmeldung kann ab
sofort erfolgen.
Grundsätzlich hat jedes Kind ab
seinem ersten Geburtstag ein
Recht auf einen Betreuungsplatz,
sei es in der Kindertagesstätte
oder in der Kindertagespflege,
also bei Tagesmüttern - oder vä-
tern.
Die Anmeldung funktioniert über
das Kitaportal im Internet über
kitaportal-rhein-sieg-kreis.de.
Auf der Startseite findet sich auch
ein Link, also eine Weiterleitung,
zu einer mehrsprachigen Schritt-
für-Schritt-Anleitung.
„Zusätzlich zur Anmeldung im Ki-
taportal sollen die Eltern auch
persönlich mit den Kindertages-

einrichtungen Kontakt aufneh-
men!“, darauf macht Beate
Schlich, Leiterin des Kreisjugend-
amtes, aufmerksam. Eine Anmel-
dung in mehreren Kindertages-
einrichtungen ist ausdrücklich
erwünscht; das erhöht die Chan-
cen auf einen Betreuungsplatz.
Die Platzzusagen werden von
den Kindertageseinrichtungen ab
dem 1. Dezember 2024 bis zum
31. Januar 2025 an die Eltern
verschickt.
Da es mehrere Platzzusagen ge-
ben kann, müssen sich die Eltern
für eine Kita entscheiden und
dieser zusagen! In der Regel
schickt diese Wunsch-Kita dann
in einem nächsten Schritt den
Eltern einen Betreuungsvertrag.
Dieser muss innerhalb von zwei
Wochen unterschrieben zurück-
geschickt werden.
Gerade für jüngere Kinder oder
für Kinder, die während des Jah-
res einen Betreuungsplatz benö-
tigen, bevorzugen manche Eltern
eine Kindertagespflege.
Auch in diesem Fall sollte die An-
meldung über kitaportal-rhein-
sieg-kreis.de erfolgen.
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Evangelisch Freikirchliche
Gemeinde Imhausen

Selbsthilfegruppe
Fibromyalgie Windeck

Termin der Klinik Im Wingert

„Endlich Schulkind?!“
Online-Elternabend zum Übergang vom
Kindergarten in die Schulzeit

30. Oktober: Digitaler
Elternabend
„Chancen für mein Kind - Vielfältige Wege in
den Beruf“
Rhein-Sieg-Kreis (hei). Schulab-
schluss - was nun? Viele Eltern
fragen sich, wie sie ihr Kind best-
möglich auf dem Weg zu Ausbil-
dung oder Studium unterstützen
können.
Informationen dazu gibt es jetzt
bei einem kostenfreien Online-El-
ternabend am Mittwoch, 30. Ok-
tober, von 17 bis 19 Uhr. Eine An-
meldung über
bo-brs.de/chancen-fuer-mein-
kind-vielfaeltige-wege-in-den-be-
ruf ist erforderlich. Nach erfolgter
Anmeldung wird der Link zur On-
line-Veranstaltung zugeschickt.
Der Online-Elternabend ist ein
gemeinsames Angebot der Kom-
munalen Koordinierungsstellen
des Rhein-Sieg-Kreises und der
Bundesstadt Bonn, der Agentur
für Arbeit Bonn, des Jobcenters
Rhein-Sieg, der Handwerkskam-

mer zu Köln sowie der Industrie-
und Handelskammer Bonn/Rhein-
Sieg.
Ziel ist es, Eltern und Erziehungs-
berechtigte in ihrer wichtigen
Rolle zu stärken.
Neslihan Aksoy-Krüger vom El-
ternnetzwerk NRW eröffnet die
Veranstaltung mit einem Impuls-
vortrag. Junge Menschen, Aus-
bildungsbotschafterinnen und
Ausbildungsbotschafter, berich-
ten von ihren Erfahrungen beim
Einstieg in die Ausbildung und
das Berufsleben. Vertreterinnen
und Vertreter der Agentur für
Arbeit Bonn, des Jobcenters
Rhein-Sieg, der Handwerkskam-
mer zu Köln sowie der Indus-
trie- und Handelskammer Bonn/
Rhein-Sieg geben hilfreiche
Tipps zu verschiedenen Karrie-
rewegen.

WochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruch
„Bei dir ist die Vergebung, dass
man dich fürchte.“ (Psalm 130,4)
Sonntag, 27. OktoberSonntag, 27. OktoberSonntag, 27. OktoberSonntag, 27. OktoberSonntag, 27. Oktober
10 Uhr - Gottesdienst mit Predigt
von Elias Samuel Möller.
Parallel dazu Kindergottesdienst
(ab 4 Jahren)
Montag, 28. OktoberMontag, 28. OktoberMontag, 28. OktoberMontag, 28. OktoberMontag, 28. Oktober
19.30 Uhr - Gebetstreff
Dienstag, 29. OktoberDienstag, 29. OktoberDienstag, 29. OktoberDienstag, 29. OktoberDienstag, 29. Oktober
9.30 Uhr - Krabbelgruppe (Eltern
und kleine Kinder bis 3 Jahre)

18.30 Uhr - Jugend (ab 16 Jahren)
19.30 Uhr - Frauentreff
Mittwoch, 30. OktoberMittwoch, 30. OktoberMittwoch, 30. OktoberMittwoch, 30. OktoberMittwoch, 30. Oktober
15.30 Uhr - Bibelgesprächskreis
17.30 Uhr - TIM (Teens ab 13 Jah-
ren)
Donnerstag, 31. OktoberDonnerstag, 31. OktoberDonnerstag, 31. OktoberDonnerstag, 31. OktoberDonnerstag, 31. Oktober
17 Uhr - X-Club (6 bis 12 Jahre)
Weitere Informationen zu den Ver-
anstaltungen, den Gruppen und
der Gemeinde finden Sie unter
www.efgimhausen.de. Besuchen
Sie uns gerne.

Rhein-Sieg-Kreis (hei). Die Ein-
schulung bleibt den meisten Men-
schen ein Leben lang in Erinne-
rung. Bereits Monate vor dem ei-
gentlichen „großen“ Tag beginnt
der Übergang - beginnen Verände-
rungen - vom Kindergartenkind
zum Schulkind. Diese Veränderun-
gen können auch noch weit über
den ersten Schultag hinaus andau-
ern. Wie aber kann der Übergang
vom Kindergarten- zum Schulkind
optimal gestaltet werden?
Eine aktive Auseinandersetzung
mit dem Prozess kann Unsicher-
heiten erheblich reduzieren und
den Start des Kindes ins Schulle-
ben erleichtern.
Interessierte Eltern sind jetzt zu
einer online-Veranstaltung zum

Thema „Endlich Schulkind?!“ ein-
geladen. Nach einem Impulsvor-
trag der Diplom-Psychologinnen
Sara Glashagen und Anja Roye
besteht die Möglichkeiten für Fra-
gen und einen Gesprächsaus-
tausch.
Die Veranstaltung der Psycholo-
gischen Beratungsdienste des
Rhein-Sieg-Kreises ist kostenfrei.
Sie findet am Dienstag, 5. No-
vember, von 19.30 bis 20.45 statt.
Die Anzahl der Teilnehmerinnen
und Teilnehmer ist begrenzt. Nach
erfolgter Anmeldung im Internet
über rhein-sieg-kreis.de/schulpsy-
chologie, bis zum 29. Oktober,
werden die Zugangsdaten ein bis
zwei Tage vor der Veranstaltung
per E-Mail zugeschickt.

Herzliche Einladung zu einer In-Herzliche Einladung zu einer In-Herzliche Einladung zu einer In-Herzliche Einladung zu einer In-Herzliche Einladung zu einer In-
foveranstaltung bei Problemenfoveranstaltung bei Problemenfoveranstaltung bei Problemenfoveranstaltung bei Problemenfoveranstaltung bei Problemen
mit mit mit mit mit AlkAlkAlkAlkAlkohol,ohol,ohol,ohol,ohol, Medikamenten, Medikamenten, Medikamenten, Medikamenten, Medikamenten, Can- Can- Can- Can- Can-
nabisnabisnabisnabisnabis,,,,, K K K K Kokain oder okain oder okain oder okain oder okain oder Amphetami-Amphetami-Amphetami-Amphetami-Amphetami-
nen.nen.nen.nen.nen.
Über die Möglichkeit einer ganz-
tägig ambulanten Rehabilitation
bei Suchtproblemen informiert die
Klinik Im Wingert regelmäßig
jeweils am ersten Mittwoch des

Monats. Die nächste Infoveran-
staltung findet am Mittwoch, 6.
November, um 17.30 Uhr, in den
Räumen der Klinik Im Wingert, Im
Wingert 9, 53115 Bonn statt.
Ausführliche Informationen über
die Tagesklinik in der Trägerschaft
von Caritas und Diakonie finden
Sie unter www.suchthilfe-bonn.de
und 0228/28970128.

Fibromyalgie (FMS), wörtlich über-
setzt Faser-Muskel-Schmerz, äu-
ßert sich durch Muskelschmerzen
in verschiedenen Körperregionen
die nach Wetter, Tageszeit, Stress
und Tätigkeit variieren kann.
Wir treffen uns jeden 2. Montag im
Monat ab 18 Uhr im Gartenhaus
des CBT-Wohnhaus St. Josef in
Dattenfeld (hinter dem Wohnhaus

- Krankenhaus Weg 4, 51570 Wind-
eck). Die Teilnahme ist kostenfrei
und unverbindlich.
Weitere Informationen unter
0163 8340909 (A. Haltrich).
Unsere Selbsthilfegruppe wird un-
terstützt durch die Selbsthilfe-
Kontaktstelle des „Paritätischen
Rhein Sieg“
www.selbsthilfe-rhein-sieg.de.
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Ausbildung zum
Straßenbauer
Der Weg ist das Ziel
Straßenbauer und Straßenbau-
erinnen gestalten die Verkehrs-
wege, die uns täglich verbin-
den. Das macht ihre Arbeit so
wichtig - für den Transport von
Menschen und Gütern, für die
Wirtschaft und Gesellschaft, für
jeden Einzelnen. Der Bau und
Erhalt dieser Infrastruktur ist

eine Daueraufgabe und wird es
auch bleiben. Eine gute Gele-
genheit für technisch interes-
sierte junge Erwachsene, die im
Anschluss an die Schule nach
einem zukunftssicheren Beruf
suchen.
Was sie für den Einstieg brau-
chen und wissen müssen, be-
schreibt Achim Sydow, Ausbil-
dungsleiter beim Bauunterneh-
men Depenbrock.

InteressenInteressenInteressenInteressenInteressen
Frischluft statt Bürojob: Wer ge-
stalten und im Freien arbeiten
möchte, passt zu diesem Be-
rufsbild. Darüber hinaus hilft
auch technisches Interesse,
denn für die Erdarbeiten nut-
zen Straßenbauer unter ande-
rem Bagger, Raupen und Wal-
zen.

Persönliche EigenschaftenPersönliche EigenschaftenPersönliche EigenschaftenPersönliche EigenschaftenPersönliche Eigenschaften
Weil Straßenbauer nicht allein,
sondern immer als Teil einer
Gruppe arbeiten, sind Teamp-
layer-Eigenschaften und Zuver-
lässigkeit gefragt. Sich mit al-
len Kollegen auf der Baustelle
abzustimmen und an einem
Strang zu ziehen, ist unverzicht-
bar.
Zudem ist jede Baustelle anders
und liegt nur selten vor der ei-
genen Haustür: Wer im Straßen-
bau arbeitet, muss also Flexi-
bilität ebenso mitbringen wie
Reisebereitschaft.

Kraft und FitnessKraft und FitnessKraft und FitnessKraft und FitnessKraft und Fitness
Für einen körperlich aktiven
Beruf wie diesen ist Fitness ist
nicht nur ein Plus, sondern ein
Muss. Große Kraft braucht es
hingegen nicht, das ist nur ein
Vorurteil. Durch den Einsatz ei-
ner Vielzahl von Maschinen
können Männer und Frauen den
Beruf gleichermaßen ausüben.

Schulkenntnisse und hand-Schulkenntnisse und hand-Schulkenntnisse und hand-Schulkenntnisse und hand-Schulkenntnisse und hand-
werkliche Fähigkeitenwerkliche Fähigkeitenwerkliche Fähigkeitenwerkliche Fähigkeitenwerkliche Fähigkeiten
Grundlegende Mathematik-
Kenntnisse - zum Beispiel in
Geometrie und Volumenbe-
rechnung - zählen beim Stra-
ßenbau zum Handwerkszeug.
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Darüber hinaus hilft ein gutes
räumliches Vorstellungsvermö-
gen beim Arbeiten auf der Bau-
stelle, handwerkliches Ge-
schick erleichtert den Umgang
mit Werkzeugen und Maschi-
nen.

SchulabschlussSchulabschlussSchulabschlussSchulabschlussSchulabschluss
Für die Ausbildung zum Stra-
ßenbauer ist kein bestimmter
Schulabschluss vorgeschrieben.
Jugendliche mit Hauptschul-
oder Realschulabschluss kom-
men ebenso infrage wie Schü-
ler und Schülerinnen mit Abitur
oder Fachabitur. Je besser der
Abschluss, desto größer sind
später die Entwicklungsmög-
lichkeiten für eine Karriere in
der Bauwirtschaft.

Ausbildung und PerspektivenAusbildung und PerspektivenAusbildung und PerspektivenAusbildung und PerspektivenAusbildung und Perspektiven
Nach dem Abschluss ihrer drei-
jährigen Ausbildung können die
fertigen Straßenbauer als Ge-
selle oder Gesellin arbeiten. Er-
gänzend zu ihrer Tätigkeit im
Unternehmen haben sie dann

die Möglichkeit, sich weiter zu
spezialisieren. Bei Depenbrock
werden die planerischen und or-
ganisatorischen Fähigkeiten
beispielsweise gezielt durch
Aufstiegsfortbildungen ausge-
baut, etwa zum Vorarbeiter oder
Werkpolier bis hin zum geprüf-
ten Polier. Mit der höchsten
Qualifikation, dem Meister-
brief, können Meisterinnen oder
Meister im Straßenbauer-Hand-
werk selbst Lehrlinge ausbilden
oder eine Firma leiten; auch ein
Studium ohne Abitur ist mög-
lich.
„Der Beruf des Straßenbauers
ist sehr vielfältig - es geht um
glatte Fahrbahnen und sichere
Rad- und Gehwege ebenso wie
schicke Marktplätze“, erklärt
Depenbrock-Ausbildungsleiter
Sydow.
„Wer mit den eigenen Händen
etwas Bleibendes schaffen will,
ist hier richtig und bekommt
viele Möglichkeiten, sich fach-
lich weiterzuentwickeln.“
(akz-o) Fotos: Depenbrock/akz-oFotos: Depenbrock/akz-oFotos: Depenbrock/akz-oFotos: Depenbrock/akz-oFotos: Depenbrock/akz-o
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